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Moor-Therme in Bad Bederkesa am See
Berghorn 13 · 27624 Geestland · Telefon 04745/9433-0 ·www.moor-therme.de

Gute Idee...

besser bei uns!

Herbert Kornahrens
Geestland/Drangstedt · Hauptstr. 16

! 04704/13 58

● Gesunde und robuste Pflanzen
für das raue Küstenwetter

●Wir empfehlen unsere 30.000 m2
Parkanlage mit dem großen
Pflanzensortiment

● Spezialisiert auf zwergwüchsige,
pflegeleichte Pflanzen
und Veredelungen

● Besonderheiten und Solitärpflanzen
bis 7m Höhe

●Alte, liebevolle gezogene
Schaupflanzen

● Über 100 verschiedene Veredlungen
auf Stamm

● Obststräucher und Beeren –
alte Sorten

● Bonsai- und Formschnitt bis
3,50 m Höhe

● Riesiges Angebot Bambus, Gräser
und Stauden
Jede Pflanze mit 100%Anwuchsgarantie.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und werden
Sie freundlich und kompetent beraten!

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr Sa. 9-14 Uhr

Alles für den
schönen Garten

KüstenbaumschuleKüstenbaumschule

trauer.werk Inhaberin Ilka Jagels
An der Burg 2 | 27624 Geestland

Tel. (044745) 9114580 | Mobil: 0172 7954390
wwww.ttrauerwerk-geestland.de | trauer.werk

BAD BEDERKESA

RAIFFEISENSTRASSE 20
27624 GEESTLAND

04745-2369750

Wir fertigen Eisenarbeiten
nach Ihren Wünschen.

B
ehandlung aller Störungsgebiete! Natürlich auch Haus
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Logopädische Praxis
Meike Hinck

Bad Bederkesa · Seebeckstr. 9
27624 Geestland · Tel: 04745-783855

www.logopaediepraxis-bad-bederkesa.de

KFZ-Reparatur in
Drangstedt

Uwe Helnke
Kührstedter Weg 8
27624 Geestland
Tel. 04704-1627
0162-3044220



Noch ist nichts entschieden, doch es zeichnet
sich ab, dass es in diesem Jahr noch zu einem
mehrfachen Stühlerücken im Landkreis kommen
könnte.
Ende April sickerte durch, dass der 2019 für eine

dritte Amtsperiode wiedergewählte Landrat Kai-Uwe Bielefeld
schon Ende dieses Jahres sein Amt niederlegen will. Ursprüng-
lich für sieben Jahre (bis 2026) gewählt, hatte er bereits ange-
kündigt, sein Amt nur für fünf Jahre (bis 2024) ausüben zu wol-
len. Da wird er immerhin bereits 70.
Nun soll also bereits Ende 2022 Schluss sein. Man kann es ihm
nicht verdenken, für die „Rente mit 67“ ist er alt genug und mit
dann rund 40 Dienstjahren im Verwaltungsdienst, davon 30 im
Landkreis, hat er genügend Grund, sein Amt einem Nachfolger
zu überlassen.
Und es gibt ja auch schon mögliche interessierte Anwärter auf
die Nachfolge. Bereits zeitgleich mit der Nachricht von Bielefelds
Absicht wurde in der Presse kolportiert, dass Friedhelm Ottens,
der Erste Kreisrat, bereit sei, seinen Hut in den Ring zu werfen.
Dafür habe er auch Unterstützung in der SPD gefunden.
Der geneigte Leser fragt sich nun vielleicht: „Was geht uns die
große Politik im Landkreis hier in Geestland an?“ Nun, schon ei-
nen Tag nach der Rücktrittsmeldung Bielefelds wurde bekannt:
Thorsten Krüger will Landrat werden. Er habe, so die Berichter-
stattung in der Regionalzeitung, in Geestland alles umgesetzt,
was er umsetzen wollte, und seine Kommunalpolitiker bereits

informiert, dass er nach 2026 (dem Ablauf seiner Wahlperiode)
nicht mehr zur Verfügung stehe.
Und der SPD-Bürgermeister aus Geestland fand Fürsprecher in
seiner Partei im Cuxland. Krüger gilt zudem als Bürgermeister
der zweitgrößten Kommune im Cuxland als „politisches Schwer-
gewicht“.
Die CDU will sich jedoch nicht so schnell festlegen. Eine gemein-
same Unterstützung der beiden ehemaligen Volksparteien für
Krüger ist – so scheint es zumindest nach außen – noch nicht
ausgemacht, scheint aber auch nicht ausgeschlossen. Und dann
gibt es ja auch noch die Parteibasis von SPD und CDU. Diese
müssten ja auch letztendlich über ihre(n) Kandidaten befinden.
Es wird also wieder etwas spannender im Cuxland als bei den
letzten Wahlgängen mit Mehrheiten weit jenseits der 60 Pro-
zent, ganz zu schweigen von Ergebnissen, wie sie der amtieren-
de Bürgermeister von Geestland für sich bei den Wahlen bisher
gewohnt ist. Das Cuxland ist doch noch mehr als Geestland. Viel-
leicht gibt es sogar mehrere Bewerber – fast wie früher. Gewählt
werden soll vielleicht im Oktober – parallel zur niedersächsi-
schen Landtagswahl.
Sollte Krüger dann tatsächlich Bielefeld als Landrat nachfolgen,
wird es in Geestland noch spannender: Hier müssen erst einmal
ein oder mehrere (?) neue Kandidatinnen oder Kandidaten ge-
funden werden. Das könnte durchaus länger dauern.
Dass es dabei einen gemeinsamen Kandidaten der großen Par-
teien gibt, ist wohl eher nicht zu erwarten.
Für Glückwünsche, Nachrufe und Abschiedsworte ist es also et-
was zu früh – aber man kann ja mal ein bisschen spekulieren,

meint die Marktfrau

Marktfrau

Stühlerücken

Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
■ Insektenschutz für Ihr Fenster
■ Plissees und Rollos
■ Gardinen und Vorhänge
■ Gardinen-Wäsche mit Hol- und Bringdienst
■ Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause

unter Einhaltung der Hygienevorschriften

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91
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Verschönerungsverein

Irgendwann um Karfreitag herum haben Unbekannte mit erhebli-
chem Arbeitseinsatz ein Hakenkreuz auf den großen Mühlenstein
vor der Beerster Mühle aufgetragen. Das ist ärgerlich, ein dummer
Streich undwird strafrechtliche Konsequenzen haben.
Der Vorstand des Verschönerungsvereins und der Mühlenaus-
schussvorsitzende haben Strafanzeige erstattet, um die Täter zur
Rechenschaft zu ziehen. Weiterhin bittet der VV Bürger des Or-
tes sowie die Polizei, ein wachsames Auge auf das Schmuck-
stück amMühlenberg zu haben.
Hier wird die denkmalgeschützte Holländerwindmühle von
1881 seit Jahrzehnten mit viel ehrenamtlichem Engagement ge-
pflegt und Besuchern gezeigt. Erst kürzlich wurde die Mühle mit
erheblicher Förderung durch die Stadt Geestland und des Lan-
des Niedersachsen aufwendig restauriert.
Rechtsextremismus und Hakenkreuzsymbolik haben an der
Mühle, in Beers und in der ganzen Welt nichts zu suchen. Statt-
dessen lasst uns alle gemeinsam zum Erhalt unseres Ortes und
zur zukünftigen nachhaltigen Wohn- und Erholungsortsent-
wicklung ehrenamtlich, engagiert und konstruktiv beitragen.

Jutta Breyer und Uwe Stürmer

Ein dummer Streich
mit strafrechtrechtlichen
Konsequenzen

Foto: Breyer

Kein Platz für Hakenkreuz-Schmierereien an der Beerster Mühle

Das Foto des Flögelner Seeabflusses hat Jens-Peter Jacobsen für die Geestland-Rundschau beigesteuert Foto: Jens-Peter Jacobsen

Flögelner Seeabfluss
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Endlich, das mit Spannung erwartete Stadtexperiment der
Stadt Geestland startete am 1. Mai in Bad Bederkesa. Bis Mitte
Mai wurde die Mattenburger Straße von der Alten Post bis zum
Rathaus zur Einbahnstraße. Eine stattliche Anreihung von far-
benfrohen Pflanzkübeln mit viel Grün, zusammen mit Bänken
und Liegestühlen auf den Gehwegen, waren eine Augenweide
und luden Bewohner und Gäste zum Verweilen ein. Der Durch-
gangsverkehr erschien entspannter – dank der Einbahn- und
begrenzten Straßenführung. Ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm mit dem Wir-Laden ermöglichte Bewohnern und Gäs-
ten, das Stadtexperiment für zwei Wochen selbst zu erleben und
mit Verwaltung und Politik ins Gespräch zu kommen. Bürger wa-
ren ausdrücklich aufgefordert, eigene Ortsmittenkritik vorzutra-
gen, Planungsalternativen zu bewerten und eigene Ideen und
Vorschläge einzubringen.
Der Verschönerungsverein, der auf vielfältige Weise zu einer
nachhaltigen Ortsentwicklung beiträgt, hatte sich schon im Feb-
ruar bereit erklärt, Bürgereingaben zu sammeln und an die Stadt
weiterzureichen (siehe Abbildung).
Eine kleine VV Arbeitsgruppe mit Jutta Breyer, Lutz Eichler,
Jens-Peter Jacobsen, Erika Klie, Angela Tholl und Britta Thom-
sen wurde Anfang April gegründet, die bis Mitte Mai und darü-
ber hinaus Ideen sammeln und an das Stadtexperiment und
den Wir-Laden weiterleiten wird. Erste intensive Gespräche zu
Bürgerbeteiligung, Verkehrsplanung und Ideen zur Verbesse-
rung der Aufenthaltsqualität fanden am 4. Mai mit Bürgermeis-
ter Krüger, dem Wir-Laden-Team und der VV-Arbeitsgemein-

schaft statt. Es wurde ver-
einbart, dass die VV-AG
zeitnah bereits gesam-
melte Ideen und Vor-
schläge einreicht, die im
Wir-Laden ausgestellt
werden. Weitere Einga-
ben wurden gesammelt
und zeitnah an den Wir-
Laden weiterreicht.
Natürlich waren und sind
auch andere Formen der
Bürgereingaben möglich,
etwa direkt über den Wir-
Laden oder die Geest-
land-Internetseite.
Eine lebhafte Diskussion
ist bereits über Facebook
angelaufen. Aber bitte,
längst nicht alle nutzen
Social Media (aus unter-
schiedlichsten Gründen!).
Hier waren und sind alle
gefragt: Eingaben, egal in welchem Format, sollen gleicherma-
ßen zur Kenntnis genommen werden. Dazu möchte der VV sei-
nen Beitrag zur Bürgerbeteiligung am Stadtexperiment und dar-
über hinaus zur Ortsmittengestaltung leisten. Jutta Breyer

Viel Buntes und Grün zur Entschleunigung
auf der Mattenburger Straße

Foto: Breyer

Zusammenfassung erster Bürgereingaben zur Ortsmittengestaltung – Stand Februar 2022 Grafik: Breyer

Beerster Ideen zur Ortsmittengestaltung sind gefragt
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Wir suchen dringend eine Reinigungskraft für zwei Stunden pro
Woche vormittags bei freier Zeiteinteilung.
Des Weiteren suchen wir ehrenamtliche Vertretungen im Muse-
umsdienst für drei bis vier Stunden imMonat bis Ende Oktober.
Für die Begleitung von Gruppen und Schulklassen würde ich
mich über die Unterstützung von Handwerkern im Ruhestand
sehr freuen.
Wer Lust hat, an Programmen für Kitas und Schulklassen mitzu-
arbeiten, ist ebenfalls herzlich eingeladen.
Ich freue mich auf Ihren Anruf unter der Tel. 04745-7179.

Solveig Stegen

Museum des Handwerks
sucht Ehrenamtliche

Erleben Sie den Calligraphy Cut für volleres Haar
und mehrVolumen bei uns im Salon.

Wir beraten Sie gerne.

ROMY
Salon

Bad Bederkesa
An der Burg 2
27624 Geestland
Tel. 04745 / 6571

90 % der Frauen
haben feine Haare.

Wir haben die Lösung.

Dorum, Im Speckenfeld 6

27639 Wurster Nordseeküste

Tel. (04742) 25 39 66

Fax (04742) 25 37 77

info@ht-holzhandel.de

Ihr vertrauensvoller Partner in Sachen Holz, liefert schnell und zuverlässig!

Dachlatten, Kantholz, Schalung, Rauhspund, Bohlen, Profilholz, Konstruktionsvollholz,

Leimholzbalken, Hartfaser, Echtholz- und Dekorspanplatten, Zimmertüren, Parkett,

Paneele, Laminat, Arbeitsplatten, Fensterbänke, Massivholzplatten, Terrassenbeläge,

Schnittholz aus aller Welt und vieles mehr!

Hans Taubert
GmbH
Holzhandel

Info-Termine
online! 1. Montag im Monat • 19 Uhr

3. Dienstag im Monat • 17 Uhr

NNaattüürrlliicchhee EEnneerrggiieenn == FFrreeiihheeiittss--EEnneerrggiieennNatürliche Energien = Freiheits-Energien



Für die mit einem schwarzen Punkt  versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

Informationen aus dem Rathaus

Darauf hatten Aussteller und Besucher lange hingefiebert: End-
lich gab es wieder eine RegioMESSE.
Nach vier Jahren coronabedingter Pausewar die Messe im Ge-
werbe- und Technologiepark Sievern war ein voller Erfolg – und
bot mit rund 60 Ausstellern ein vielfältiges Programm.
„Es war eine rundum gelungene Veranstaltung“, freut sich Katja
Beier, Wirtschaftsförderin bei der Stadt Geestland. „Die Ausstel-
ler, aber auch die Besucherinnen und Besucher waren begeis-
tert. Auch das Wetter hat mitgespielt – besser geht es nicht.“
Ein Highlight der diesjährigen Messe war Hugo, der sprechende
Roboter. Mit seinem Fahrrad fuhr er über das Gelände, kam mit
den Leuten ins Gespräch und zog alle Blicke auf sich. Egal ob
Jung oder Alt: Hugo sorgte als Ehrengast für ordentlich Stim-
mung.
Die Stadt Geestland bedankt sich beim Gewerbe- und Technolo-
giepark sowie beim Unternehmensverbund IDEENHAVEN im
Landkreis Cuxhaven, der die Messe als Kooperationspartner be-
gleitet hat. Ein großes Dankeschön geht auch an die Helferinnen
und Helfer von der Freiwilligen Feuerwehr Sievern und an den
Sanitätsdienst vomMediteam.

Hugo, der sprechende Roboter, zog bei der RegioMESSE in Sievern alle Blicke
auf sich Foto: Stadt Geestland

● RegioMESSE in Sievern war ein voller Erfolg

Sie möchten sich
ein Video von der
RegioMESSE anschauen?
Dann scannen Sie einfach
den QR-Code mit Ihrem
Smartphone!

Eigene Fertigung -

preiswert und schnell

Drangstedt · Hafenstraße 41

27624 Geestland

Tel. (04704) 22 20

www.naturstein-nast.de

Steinmetz und Bildhauerei

● Grabmale
● Nachinschriften
● Einfassungen
● Grabauflösungen und

Standsicherheitsprüfungen
● Findlinge
● Treppen
● Fensterbänke
● Hauseingänge
● Küchenarbeitsplatten
● Wasserspiele

Wir beraten Sie auch

online und erstellen Ihnen

gerne digitale Entwürfe

Wir sind Spezialisten für

Treppenbau und die

Verlegung von Hauseingängen
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Einen Ausflug nach Hamburg unternehmen – ohne das eigene
Auto zu nutzen, also nur mit öffentlichen Verkehrsmitteln? Seit
dem 2. Mai ist das in Geestland ganz leicht. Die neue Anrufsam-
meltaxi-Linie 18 bringt die Fahrgäste ab Bad Bederkesa über An-
kelohe, Moorausmoor, Mittelstenahe und Lamstedt nach Hecht-
hausen. Dort können sie dann in den Zug umsteigen, der sie in
etwas mehr als einer Stunde in die Elbmetropole bringt.

„Die Anbindung an Hamburg ist eine tolle Sache“, freut sich
Geestlands Stadträtin Gabi Kasten. „Die neue Linie schafft einen
echten Mehrwert für die Bürgerinnen und Bürger und zeigt ein-
mal mehr, wie wertvoll das Anrufsammeltaxi als Ergänzung zum
regulären Bus- und Bahnverkehr ist.“

In Sachen Anrufsammeltaxi geht es zurzeit Schlag auf Schlag in
Geestland. Erst im Februar war das AST-Netz um eine neue Linie
erweitert worden: Über die Ortschaften Krempel, Neuenwalde
und Holßel schafft das Anruf-
sammeltaxi seitdem eine Ver-
bindung zum Dorumer Bahn-
hof. „Und es geht weiter: Die
nächsten Linien sind schon in
Planung“, kündigt Gabi Kasten
an.

Gerade für die Beerster sei die
neue AST-Linie 18 eine Berei-
cherung, findet Ortsbürger-
meister Thomas Kuberski: „Ich
hoffe, sie wird gut angenom-
men. Es ist eine schöne und
einfache Möglichkeit, nach
Hamburg zu kommen. Vor al-
lem für die Menschen, die we-
niger mobil sind, macht das
unsere Ortschaft attraktiver.“

Für Rafael Platek, Vorsitzender
des Ausschusses für nachhalti-
ge kommunale Entwicklung, ist
der Ausbau des AST-Netzes nur
konsequent: „Wir schaffen da-
mit kürzere Wege und stellen
uns für die Zukunft auf. Wichtig
ist jetzt, dass unsere Bürgerin-
nen und Bürger die neuen An-
gebote auch nutzen. So kön-
nen wir gemeinsam zeigen,
dass nachhaltige Mobilität im

ländlichen Raum funktioniert.“ Der Ausbau des öffentlichen
Nahverkehrs sei ein wichtiger Hebel für den Klimaschutz, bekräf-
tigt Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger: „Damit solche
Angebote am Ende auch genutzt werden, brauchen wir attrakti-
ve, bequeme und bedarfsgerechte Lösungen.“

Für den Fahrgast ist die Nutzung des Anruf-Sammeltaxis kinder-
leicht: Genau wie bei der Fahrt mit dem Bus wählt er zunächst
eine Fahrt aus, die er benutzen möchte.

Anschließend meldet er sich mindestens eine Stunde vor der
planmäßigen Abfahrtszeit telefonisch unter 04721-5512655 an
und bucht seine Fahrt mit Angabe von Abfahrtshaltestelle und
-zeit, Zielhaltestelle und Anzahl der Personen. Für Fahrten vor
8 Uhr ist eine Anmeldung am Vortag bis 19 Uhr erforderlich. Die
aktuellen Fahrpläne stehen auf der Internetseite der Verkehrsge-
meinschaft Nordost-Niedersachsen. www.vnn.de

Von Bad Bederkesamit demAnrufsammeltaxi nach Hechthausen und dannweiter mit dem Zug Richtung Hamburg:
Das ist seit dem 2. Maimöglich. Darüber freuen sich (von links): JasminWeißbrodt, Fachgebietsleiterin ÖPNV beim
Landkreis Cuxhaven, Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger, Roman Prager, Verkehrsplaner bei der KVG, Taxi-
UnternehmerMichael Brümmer und Stadträtin Gabi Kasten Foto: Hinkelmann/Stadt Geestland

● Neue Anrufsammeltaxi-Linie schafft Verbindung in Richtung Hamburg



Der starke Löwe für Bremerhaven.

Seit mehr als drei Monaten steht fest, dass das Bremer Start-up
myenso in Geestland drei Mini-Supermärkte eröffnen wird. Bis
Mitte Februar hatten mehr als jeweils 300 Bürgerinnen und Bür-
ger in Sievern, Drangstedt und Lintig sogenannte Genossen-
schaftsanteile erworben – und damit den Weg für Tante-Enso-
Märkte in den drei Ortschaften geebnet. Viele fragen sich jetzt:
Wie geht es weiter? Wo genau werden die Märkte entstehen?
Und wann können die Geestländer dort einkaufen?
Der erste Tante Enso könnte schon Ende dieses Jahres eröffnet
werden – und zwar in Lintig. Dies kündigte Philipp Isenberg,
Projektmanager bei myenso, bei der jüngsten Sitzung des Aus-
schusses für Bau, Wohnen, Infrastruktur und Mobilität an. Im Sit-
zungssaal des Beerster Rathauses gab er der Politik einen Über-
blick über den aktuellen Stand der Planung in Geestland.
In Lintig möchte myenso die alte Feuerwehr hinter dem Gasthof
Roes nutzen. Geplant sind rund 200 Quadratmeter Verkaufsflä-
che und weitere 40 Quadratmeter für Logistik und Büro. Die
Stadt Geestland ist Eigentümer und wird das Gebäude an myen-
so vermieten. „Wir werden die Räumlichkeiten dann zu einem
Supermarkt umbauen“, erklärte Isenberg. Doch vorher sind noch
einige Hürden zu nehmen: Eine Nutzungsänderung muss bean-
tragt und ein Bauantrag gestellt werden. „Auch die Frage, wo die
Kunden parken können, wird uns noch beschäftigen.“
Der Tante Enso in Sievern wird unterdessen wesentlich später er-
öffnen. „2024 ist das Ziel“, sagte Isenberg bei der Ausschusssit-
zung. Auch hier wird myenso in die Rolle des Mieters schlüpfen.
Der Sieverner Unternehmer Holger Junghans will auf seinem
Grundstück an der Burgstraße ein Mehrfamilienhaus mit insge-
samt 13 Wohneinheiten und einer Gewerbefläche bauen. Diese
Gewerbefläche ist für den Tante-Enso-Markt vorgesehen. Für das
Projekt ist eine Bauleitplanung nötig. Entsprechend hatte Jung-
hans einen Antrag auf Aufstellung eines Bebauungsplans ge-
stellt. Diesem stimmte der Bauausschuss einstimmig zu. Ein wei-
terer Schritt zumMini-Supermarkt in Sievern ist damit gemacht.
„Wir stehen mit dem Bauherrn und auch der Stadt Geestland be-
reits in einem intensiven Austausch über den Standort in Sie-
vern“, betonte Isenberg. Doch vor 2024, so viel steht fest, wird
der Markt nicht eröffnen. Deshalb prüft myenso eine Zwischen-
lösung: „Für den Übergang könnten wir ein Zelt oder eine at-
traktive Containerlösung errichten, in dem wir die Waren anbie-
ten – dann müssten die Bürgerinnen und Bürger nicht so lange
auf ihren Tante Enso warten und könnten bereits in ein paar Mo-
naten vor Ort einkaufen.“
Eine Übergangslösung, die sich myenso auch in Drangstedt gut
vorstellen könnte. Hier möchte das Start-up – nach derzeitigem

Stand der Planung – einen Neubau errichten. Dafür müsste das
Unternehmen zunächst ein Grundstück kaufen. „Zurzeit haben
wir ein Grundstück an der Hauptstraße im Blick, in unmittelbarer
Nähe zur Volksbank.“ Gespräche mit dem Eigentümer laufen be-
reits. Mit einer Eröffnung rechne man allerdings nicht vor 2024.
„Deshalb prüfen wir auch in Drangstedt eine Zwischenlösung.“

Das alte Feuerwehr-Gebäude in Lintig soll zumMini-Supermarkt umfunktio-
niert werden. Schon Ende 2022 könnte Tante Enso hier eröffnen

Foto: Stadt Geestland

● Erster Mini-Supermarkt soll noch dieses Jahr kommen
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Eine Alternative zum Homeoffice oder eine Lösung für Pendler,
um hohe Fahrtkosten und anstrengende Fahrzeiten zu vermei-
den: In den vergangenen zwei Jahren ist die Beliebtheit von Co-
Working-Arbeitsplätzen auch außerhalb der Großstädte deutlich
gestiegen. Auch die Kombination von Urlaub und Arbeiten – die
sogenannte „Workation“ – findet in Deutschland immer mehr
Zuspruch.
Die Stadt Geestland greift diese Trends auf. Im Juni stehen im
WIR-Laden (Mattenburger Straße 2, Bad Bederkesa) jeden Diens-
tag und Donnerstag zwischen 8.30 und 17.30 Uhr bis zu sechs
Co-Working-Arbeitsplätze kostenlos zur Verfügung.
Zusätzlich zu dem Arbeitsbereich ist der Laden mit freiem
W-LAN und flexibel einsetzbaren Möbeln ausgestattet. Einfach
den Laptop mitbringen und in den Pausen neue Menschen tref-
fen, sich mit ihnen austauschen und inspirieren lassen. Die Ge-
schäfte in unmittelbarer Nähe bieten eine breite Auswahl an
Pausenverpflegung an.
Buchen Sie einen Platz für sich oder für Ihre Gäste per Mailan
sophie.schad@geestland.eu oder telefonisch unter Tel. 04743 -
278698.
Während der Testphase nehmen wir außerdem gerne das Ge-
spräch mit interessierten Personen auf und finden gemeinsam
heraus, wie wir das Co-Working-Angebot in Geestland in Zu-
kunft gestalten können.

ImWIR-Laden in der Mattenburger Straße gibt es ab sofort die Möglichkeit
zum Co-Working Foto: Stadt Geestland

● Neues Angebot: Co-Working im
WIR-Laden in Bad Bederkesa

Im Sommer 2022 wird der Stiftungsrat der Wache-Stiftung über
die Verteilung einer zur Verfügung stehenden Summe in Höhe
von 3.000 Euro entsprechend der bis dahin eingegangenen An-
träge beraten.
Entsprechend der Satzung dient die Stiftung der Unterstützung
bzw. Förderung von folgenden Zwecken im Bereich der ehema-
ligen Samtgemeinde Bederkesa:
- Bedürftigen in sozialen Notlagen,
- Maßnahmen im sozialen und kulturellen Bereich
- Aufgaben der Jugendarbeit und Altenpflege
Sollten Sie Vorschläge im Sinne der genannten Verwendungs-
zwecke haben, teilen Sie uns diese bitte möglichst bis Ende Juni
2022 mit. Antragsberechtigt sind Vereine, Verbände, sonstige In-
stitutionen und auch Privatpersonen.
Für die Antragstellung gibt es keine Formulare. Es genügt ein
formloses Schreiben an die Stadt Geestland/Wache-Stiftung,
z. Hd. Frau Mahlstedt, Rathaus 1, Sieverner Str. 10, 27607 Geest-
land; Mail: sibylle.mahlstedt@geestland.eu.
Eine weitere Erhöhung des Stiftungsvermögens – etwa durch
Spenden von Bürgerinnen und Bürgern oder Nachlässe – ist
nach der Satzung der Wache-Stiftung ausdrücklich er-
wünscht.
Derartige Zuwendungen sind steuerlich absetzbar. Wenn Sie mit
einer Spende zur gemeinnützigen Stiftung beitragen möchten,
können Sie sich an die Stadt Geestland wenden, Tel. 04743-
937-1230. Die Bankverbindung lautet: Weser-Elbe Sparkasse,
IBAN: DE10292501500110004000, BIC: BRLADE21BRK.

● Wache-Stiftung: Anträge zur
Förderung und Unterstützung
bis Ende Juni möglich

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.00-13.00 und 14.30-18.00 Uhr, Sa 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)70 77
Telefax: (04745)70 82

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013

Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister
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Motoren und Teile – Reparaturen
Fahrender Reparatur-Service

Motoreninstandsetzung
Zylinder- und Kurbelwellenschleiferei

Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren
und Fahrzeugreparaturen aller Art

Biogas Motorenservice

Motorentechnik
Werner Blohm

Am Sportplatz 15

27624 Geestland OT Drangstedt

Tel./Fax 0 47 04/6 38

Mobil 0175-2 17 47 09
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Bad Bederkesa
Fehrenkamp 4b · 27624 Geestland
Tel. 04745/94300 · Fax 04745/94 30 94
info@beerster-steuerberater.de

muh
Seit 1998

Chemische Reinigung & Heißmangel

Hol - und Bring Service
* Für ganz Geestland *

0176 / 20161042

„Inspirierend“ nannte Prof. Dr.
Hartwig Lüdtke seinen Besuch
in Geestland. „Das Engage-
ment der Stadt ist beispielhaft
für nachhaltige kommunale
Entwicklung“, betonte der Vize-
präsident der Deutschen
UNESCO-Kommission.

Gemeinsam mit weiteren Ver-
tretern der Kommission und
der Nationalparkverwaltung
Niedersächsisches Wattenmeer
machte er sich ein Bild von den
zahlreichen Projekten in Geest-
land, allen voran: die Umrüs-
tung der Straßenbeleuchtung
auf LED-Technologie.

Anlass des Besuchs war die
Entscheidung der Stadt Geest-
land, mit ihren Ortschaften Im-
sum und Langen der Entwick-
lungszone des UNESCO-Bio-
sphärenreservats Niedersäch-
sisches Wattenmeer beizutre-
ten. Im August 2021 hatte Bür-
germeister Thorsten Krüger eine entsprechende Kooperations-
vereinbarung unterzeichnet. In der neuen Entwicklungszone
sollen in Zukunft nachhaltige Projekte wie umweltverträgli-
cher Tourismus oder auch der Aufbau von Wertschöpfungsket-
ten für regionale Produkte gefördert werden. Bislang hat das
Biosphärenreservat zwei Zonen, in denen die Natur besonders
geschützt ist: eine Kernzone, in der der Einfluss des Menschen
auf ein Minimum reduziert ist, und eine Pflegezone, in der um-
weltverträgliche menschliche Aktivitäten zulässig sind – zum
Beispiel der Tourismus oder die Fischerei. Die Ausweisung ei-
ner dritten Entwicklungszone ist notwendig, damit das Wat-
tenmeer langfristig eine Biosphärenregion bleibt.

Vor allem das Thema LED-Straßenbeleuchtung interessierte
die Delegation bei ihrem Besuch in Geestland. Und so gaben
Referentin Britta Murawski und Stadträtin Gabi Kasten den
Gästen einen spannenden Einblick in das Mammutprojekt, für
das die damalige Stadt Langen mit dem renommierten
Green-Light-Award der Europäischen Kommission ausgezeich-
net worden war. „Wir waren die erste Kommune in ganz Euro-
pa, die ihre Straßenbeleuchtung vollständig auf LED umgerüs-
tet hat“, erzählte Britta Murawski. Von Dezember 2010 bis März
2014 hatte die Stadtverwaltung insgesamt 4.774 Straßen-

leuchten ausgetauscht und konnte damit bis zu 80 Prozent
Energie einsparen.

Das Thema Straßenbeleuchtung wird die Stadt auch in Zukunft
beschäftigen. Denn mit dem Projekt „Gröönet Geestland“ will die
Verwaltung ein autonomes Versorgungsnetz aufbauen, in dem
aus Windenergie Wasserstoff erzeugt wird. In einem ersten Schritt
sollen rund 400 Straßenlaternen mit 100 Prozent grünem Strom
versorgt werden. Ein Projekt, das Geestland im Rahmen des bun-
desweitenModellprogramms Smart Cities umsetzenwill.

Die erfolgreiche Städtepartnerschaft mit Tozeur in Tunesien,
nachhaltige Mobilität, aber auch das vielfältige Engagement der
Bürgerinnen und Bürger: Die UNESCO-Kommission nutzte ihren
Besuch in Geestland, um sich einen Überblick über die vielfälti-
gen Themen in der Stadt zu verschaffen.

Peter Südbeck, Leiter der Nationalparkverwaltung Niedersächsi-
sches Wattenmeer, brauchte seinen Eindruck nach etwa einer
Stunde auf den Punkt: „Geestlands nachhaltiger Weg ist beein-
druckend. Wir würden uns freuen, wenn die Stadt mit ihrer
Strahlkraft und ihrem Tatendrang in unsere Entwicklungszone
hineinwirkt.“

BrittaMurawski und Gabi Kasten (von links) gaben der UNESCO-Kommission einen Einblick in die nachhaltigen
Projekte in Geestland Foto: Stadt Geestland

● UNESCO-Kommission ist beeindruckt von Geestlands nachhaltigemWeg



12 Geestland-Rundschau 06/22

Die Überprüfung der aufgestellten Grabmale auf den Friedhöfen
der Stadt Geestland erfolgt am 14. und 15. Juni durch einen
Sachkundigen.
Der Gemeinde obliegt die Verkehrssicherungspflicht auf den
kommunalen Friedhöfen. Hierzu zählt auch die Überprüfung der
Standsicherheit der aufgestellten Grabmale. Die Prüfung erfolgt
entsprechend VSG 4.7 (Unfallverhütungsvorschrift für Friedhöfe
und Krematorien) gemäß der „Richtlinie für die Erstellung und
Prüfung von Grabmalanlagen“ des Bundesinnungsverbandes
des Deutschen Steinmetz-, Stein- und Holzbauwerks (BIV) in der
zurzeit gültigen Fassung, allerdings mit Druckprobe aller stehen-
den Grabmale.

Die vorläufige Einsatzplanung:
14. Juni
Bad Bederkesa, Fickmühlen, Drangstedt, Hymendorf, Neuenwal-
de/Theesberg
Krempel, Holßel, Sievern und Langen
15. Juni
Imsum (kirchlicher und kommunaler Teil), Alfstedt, Kührstedt ,
Ringstedt, Hainmühlen, Lintig, Ankelohe, Meckelstedt, Großen-
hain und Köhlen
Sollten Sie Rückfragen haben, können Sie sich gerne an Frau
Heins 04743-937-2357 und Frau Woehlert 04743-937-2353
wenden.

● Standsicherheitsprüfung der Grabmale auf den Friedhöfen
der Stadt Geestland

12. Juni 2022
Verkaufsoffener Sonntag

in Beers und
Tag der offenen Tür

im Bösehof
Wir präsentieren unser neues Restaurant

„HEINRICHS“ sowie alle anderen
Räumlichkeiten für Ihre kleine

oder große Feier.
Besichtigt werden können auch die

Hotelzimmer und die Spa-Abteilung für einen
Kurzurlaub im Bösehof. Denn warum in die
Ferne schweifen, wenn das Gute so nah' liegt !

Führungen in der Zeit von 13 bis 17 Uhr immer
zur vollen und halben Stunde.

ROMANTIK HOTEL BÖSEHOF HOTELBETRIEBS GMBH
Hauptmann-Böse-Strasse 19 • 27624 Geestland
T 04745-948-0 • GF Klaus Manke, Andrea Roming

Von Beginn der Betriebsferien am 10. Januar bis zum Valentins-
tag am 14. Februar hatte Familie Manke ihrem Innenarchitekten
Zeit gegeben, das traditionelle Restaurant und die Bauernstube
einem grundlegenden Umstyling zu unterziehen. Es ist das ist
das Bestreben der Familie Manke, mit dem historischen Gutshof
am Puls der Zeit zu bleiben. Dafür setzen sie sich mit ihren 65
Mitarbeitern täglich ein.
Wie immer zählte man beim Umbau auf die örtlichen Gewerke.
Zimmerei, Heizungsbau, Elektriker, Maler, Tischler und Bodenle-
ger arbeiteten Hand in Hand, um den straffen Zeitplan einzuhal-
ten. Denn die eine oder andere Überraschung hielt das 1826
von Hauptmann Heinrich Böse erbaute Gemäuer beim Öffnen
der Wände erwartungsgemäß bereit.
Der neue Look sollte lässiger werden, aber nicht gleichförmig
austauschbar.
Dass die Aspekte Nachhaltigkeit und Energieeffizienz bei der Re-
novierung eine Rolle spielten, versteht sich von selbst. So wur-
den alle Stühle nicht durch neue ersetzt, sondern aufwendig
überarbeitet. Die verwendeten Teppichfliesen in beiden Räu-
men bestehen aus recycelten Materialien, alle Leuchtmittel wur-
den durch energiesparende LEDs ersetzt. Die Temperatur wird
künftig über eine zentrale Steuerung optimiert geregelt.
Das Romantik Hotel Bösehof bleibt für den gastronomischen
Nachwuchs attraktiv. Aktuell freut sich die Belegschaft über sie-
ben junge Talente, die am 1. August Ihre Ausbildung im neuen
HEINRICHS beginnen.
Für alle Interessierten bietet der Betrieb am 12. Juni einen Tag
der offenen Tür an. Restaurant- und Hotelführungen finden im
Bösehof zu jeder vollen und halben Stunde zwischen 13 und 17
Uhr statt.
Nach der Corona-Zwangspause wird am 9. Juli wieder eine Kü-
chenparty stattfinden. Zum ersten Mal drinnen und draußen,
mit DJ und Tanz – denn es soll richtig gefeiert werden. Der Kar-
tenvorverkauf läuft über die Rezeption des Bösehofs.
Egal ob Sie ein Dinner zu zweit, eine turbulente Familienfeier
oder gar Ihre Hochzeit planen – im Bösehof finden Sie die idea-
len Räumlichkeiten, kulinarische Beständigkeit und einen ver-
sierten Service.

Andrea Roming

Das neue HEINRICHS
im Romantik Hotel Bösehof

Neues aus der Geschäftswelt



1306/22 Geestland-Rundschau

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

– aber auch alle anderen Fabrikate sind bei uns willkommen!

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Abschleppdienst

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Egon Schumacher GmbH & Co. KG
Autohaus Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel

Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423
benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Egon Schumacher GmbH & Co. KG
Autohaus

Nach dem ersten Projekt im spanischen
Alicante im Oktober 2021 konnten sich
die sechs Partnerschulen des Projektes
„Eco schools – sustainable tomorrow“
endlich wiedersehen: In der letzten Aprilwoche
trafen sich die Partnerschulen aus Spanien, der
Türkei, Litauen, Kroatien, Italien und Deutsch-
land in der sizilianischen Stadt Mussomeli. Das
NIG wurde durch die Lehrkräfte Insa Junge und
Katja Isenbiel sowie vier Schülerinnen und Schü-
ler der 9. Klassen vertreten, die sich in der Schule durch ihr Enga-
gement in vielfältigen Nachhaltigkeitsprojekten, wie zum Bei-
spiel das Pflanzen von Obstbäumen auf dem Schulgelände, das
Anlegen eines Blühstreifens oder das Gestalten eines „ NIG-Fair-
teilers“ engagiert hatten.
Die sizilianischen Gastgeber nahmen unsere Schülerinnen und
Schüler nicht nur sehr herzlich in ihren Familien auf, sondern
überraschten ihre Gäste immer wieder mit Musik und luden sie
zu vielfältigen kulinarischen Köstlichkeiten ein. Sie zeigten ne-
ben kulturell wichtigen Sehenswürdigkeiten, wie Agrigento
oder das Castello Mussomeli, auch ihre nachhaltige Nachbar-
schule, in der berufsbegleitend Hoteliers und Köche ausgebildet
werden. Diese Schule achtet besonders auf einen nachhaltigen,
ausschließlich lokalen Anbau ihres Gemüses und des Safrans.
Die Schüler konnten so einige regionale Gerichte, wie zum Bei-
spiel Cannoli, eine sizilianische Cremerolle mit einer Ricottafül-
lung, backen oder die Herstellung von Ricotta sowie regionaler
Pasta selbst ausprobieren. Ebenso unternahmen sie einen Ta-
gesausflug nach Palermo, in der die sizilianische Kultur mit dem
Besuch des Parlamentsgebäudes und weiterer Sehenswürdig-

keiten im Vordergrund standen. Die Erasmusgruppe besuchte
die Stadt Sutera, in der die sizilianischen Schüler das historische
Leben, ihre Traditionen und nationalen Lieder präsentierten. An-
schließend erklomm die Gruppe den Balkon Siziliens, den Berg
Sutera, der in der Mitte der Insel liegt und von dem 25 Städte so-
wie die wunderschöne Landschaft bewundert werden können.
Bei der Verabschiedung der insgesamt 60 Teilnehmenden im
Rathaus durch den Bürgermeister hieß es dann neben einem
traurigem „addio“ („Tschüß“) vor allem „ci vediamo“ („Auf Wie-
dersehen“), da bereits in der Woche vom 15. bis 21. Mai die
sechs Partnerschulen am Niedersächsischen Internatsgymnasi-
um Bad Bederkesa unter dem Motto „5 Tage – 6 Schulen – 7
Nachhaltigkeitsziele“ zu Besuch sein werden. Insa Junge

Die Erasmus+ Partnerschulen aus Spanien, der Türkei, Litauen, Kroatien,
Italien und Deutschland trafen sich in der sizilianischen Stadt Mussomeli

Zahlreiche Erinnerungsfotos entstanden beim zweiten Treffen der Erasmus+ Partnerschulen inMussomeli Fotos: NIG

Zweites Treffen der Erasmus+ Partnerschulen inMussomeli

Niedersächsisches Internatsgymnasium Bad Bederkesa



14 Geestland-Rundschau 06/22

Neues aus der Stadt Geestland

Die U10 besteht zurzeit aus 36 Spielern, die in zwei Mannschaf-
ten trainiert werden. Die U 10-1 spielt in der Frühjahrsrunde in
der Kreisliga und wird von Marcus Vogt und Tobias Köntopp trai-
niert. Die U10-2 wird von Felix Müller und Markus Gombert trai-
niert und spielt in der Kreisklasse.
Nach der Winterpause konnten wir die Fußballer und Fußballe-
rinnen der U10 überraschen und ihnen neue einheitliche Trai-
ningsjacken überreichen. Mit der VGH-Versicherung und Pro Do-
mo konnten wir zwei Sponsoren gewinnen, die den beiden
Mannschaften eine Riesenfreude mit den Trainingsjacken be-
schert haben. Wir bedanken uns recht herzlich bei Sören Stein-
lein und André Hanewinkel von der VGH sowie Anna Lührs von
der Firma Pro Domo. Jörg Schröder

Gruppenbildmit Sponsoren: Die U10 des FC Geestland

Einheitliche Jacken bei der U10

Stolz präsentieren die Sportler ihre neuen Jacken Fotos: Schröder

Das Oberliga-Frauenteam des
FC Geestland hatte sich bereits
im Jahr 2021 für das Viertelfina-
le im AOK Niedersachsenpokal
der Frauen qualifiziert. Die Ver-
eine kooperierten für diesen
Pokalhit. Kennengelernt haben
sich der Vorsitzende des FC
Geestland Jörg Schröder und
der stellvertretende Vorsitzen-
de der Museumsbahn Uwe Bö-
ye bei einem Treffen des Ver-
einsNetzWerks Bad Bederkesa.
Bei einem Abgleich von Termi-
nen und Veranstaltungen wur-
de die Idee geboren und der
Vorschlag sofort in die Tat um-
gesetzt. Abfahrt war am Ostersamstag am Bremerhavener
Hauptbahnhof. Mit Zwischenstopps in Langen und Debstedt er-
reichte der Zug pünktlich zum Spielbeginn Drangstedt. Selbst-
verständlich fuhr die Museumsbahn nach dem Spiel auch wie-
der nach Bremerhaven zurück. „Wir wollen gerne versuchen, in
Zukunft in Zusammenarbeit mit anderen Vereinen unsere Ver-
anstaltungen noch attraktiver zu gestalten“, so Uwe Böye und
Jörg Schröder.
Das Spiel der Geestländerinnen gegen die Eintracht Braun-
schweig wurde mit 1:0 gewonnen. Mit dem Sieg zog das FCG-
Frauenteam in die nächste Runde ein. Jörg Schröder

Das Oberliga-Frauenteamdes FC Geestland Foto: Marten Gerken

Museumsbahn fährt
zum Pokal-Spiel

Der FC Geestland auf demWeg zum
Spiel mit der Museumsbahn.

Foto: FC Geestland

claussen · bardenhagen
Elektrofachgeschäft • Inh.: Friedhelm Bardenhagen

Leuchten aller Art
Installations- und Reperaturservice
Kundendienst
Netzwerktechnik

Mattenburer Straße 13-15 E-Mail:
27654 Geestland OT Bad Bederkesa info@claussen-bardenhagen.de
Telefon 0 47 45/62 58 Internet:
Telefax 0 47 45/ 2 85 www.claussen-bardenhagen.de

Bad Bederkesa · Gewerbegebiet West 6 · 27624 Geestland

Büro: Oberreihe 19 · 21781 Cadenberge · Fax (04777)9295469

(04777) 9 29 54 70
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Wie wohl in jedem Verein, fand in Ankelohe in diesem Jahr die
Jahreshauptversammlung zu einem späteren Zeitpunkt und mit
den bekannten Vorsichtsmaßnahmen statt. Der erste Vorsitzen-
de, Jens Steffens, führte wieder sicher und souverän durch die
Versammlung, die von allen Beteiligten gut vorbereitet wurde.
Das Protokoll und die Berichte aus 2021 wurden verlesen und
vorgetragen. Es wurde beschlossen, die Mitgliedsbeiträge auf-
grund der gut geführten Kasse und den besonderen Corona-
Umständen nicht zu erhöhen.
Die Wahlen verliefen zügig; berichtet wurde auch von den an-
stehenden Bauvorhaben, um den Schießstand auf den neuesten
Stand zu bringen.
Diese Mitglieder wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft ge-
ehrt: Antje Reese-Wild (25 Jahre), Karin Buck, Anne Dammann,
Lutz Gosda und Elke Steffens (alle 40 Jahre) sowie Günther Kück
und Marlies Dammann (50 Jahre). Zu Ehrenmitgliedern wurden
ernannt: Inge Kück, Erika Sleboda, Ursula Monetha und Frank
Sleboda.
Die grüne Nadel für besondere Verdienste für den Schützenver-
ein erhielten: Elke Steffens, Renate Steffens und Hans Steffens.
Elke Steffens leitete 16 Jahre voller Elan die Damenabteilung. In
dieser Zeit hat sie die Damenabteilung zusammengehalten, aus-
gebaut, Ausflüge organisiert, Veranstaltungen geplant und
durchgeführt.
Renate und Hans Steffens sind in allen Vereinen als unsere Fah-
nenträger bekannt. Sie vertraten jahrelang unseren Verein mit
Stolz, waren zuverlässig und engagiert. Der Verein bedankt sich
für dieses tolle ehrenamtlich geleistete Engagement.
Geehrt wurden auch die Vereinsmeister 2022: Damen Luftge-

wehr Freihand: Ute Rademacher; Herren Luftgewehr Freihand:
Gerd Steffens; Luftpistole: Rolf Peters; Auflage schießen: Jens
Steffens; Auflage Schützen über 60: Wilhelm Plate: Auflage
Schießen ohne Stopper: Hans Steffens.
Zu unseren Festlichkeiten hoffen wir, wieder Gäste begrüßen zu
können: Das Schützenfest Ankelohe findet statt am 18. und 19.
Juni; das Bördeschießen in Ankelohe findet statt am 30. und 31.
Juli und zum Pokalschießen lädt der Verein am 7. und 8. Sep-
tember ein.
Wir standen unserem Schützenbruder Hans Steffens, König vom
Hull, bei seinem Schützenfest am 14. und 15. Mai zur Seite.
Wir freuen uns auf ein sportliches Schützenjahr 2022 und hoffen
auf viele gemeinsame Stunden. Kirstin Kunde

Der Vorstandmit den Geehrten: Sie erhielten die „Grüne Nadel“ für besonde-
re Verdienste Foto: Kirstin Kunde

Zahlreiche Ehrungen auf der Hauptversammlung des Schützenvereins Ankelohe

Ankelohe

Alles, was fliegt -

Luftschiffe, Flugzeuge und Hubschrauber

über See

Deutsches Luftschiff- und Marinefliegermuseum

in Nordholz

Peter-Strasser-Platz 3 27639 Wurster Nordseeküste www.aeronauticum.de 04741-18190

15. März bis 30. Oktober:

Täglich 10.30 bis 17.30 Uhr

Physiotherapie in Ringstedt
FraukeWemper

Kreuzstraße 8 ·Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Physiotherapie,Massage,Wärme,
Lymphdrainage und funktionelle
Orthonomie und Integration

(Heilpraktiker Physiotherapie)
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Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de
www.die-diele-elmlohe.de

Feiern, Tagen und Schlafen
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen

für bis zu 14 Personen

Bitte melden Sie sich an
für unser

beliebtes Dielenfrühstück
17.07.2022

von 9.30-12.00 Uhr
reichhaltiges Frühstücksbuffet

für 18,90 Euro pro Person.
Um Voranmeldung wird gebeten.

Bad Bederkesa

Am Samstag, 18. Juni, lädt die Kunstschule KUBE Kinder und
Jugendliche mit ihren Familien zu einem Fest ab 11 Uhr in den
Amtsgarten ein.
An diesem Tag wird es vie-
le Aktionen geben, die
Kindern die Möglichkeit
bieten, sich künstlerisch
auszudrücken und Spaß
zu haben! Lettering, Air-
brush-Tattoos, Weben,
Malen, Filme auf dem
Greenscreen, Manga-
Zeichnen und mehr – lasst
euch überraschen!
Die KUBE möchte diesen
Tag den wichtigsten Arti-
keln der UN-Kinderrechts-
konvention widmen: „Kin-
der haben das Recht auf
Bildung, Spiel und Freizeit,
freie Meinungsäußerung
und Beteiligung“. So passt
es wunderbar, dass es ei-
ne Kooperation mit der Musikschule gibt und Florian Müller um
14.30 Uhr ein Konzert über die Kinderrechte im Amtsgarten
spielt. Alle sind eingeladen, es sich auf ihrer mitgebrachten Pick-
nickdecke gemütlich zu machen und der Musik zu lauschen.
Die Helfer der Kunstschule freuen sich auf viele Gäste und war-
ten mit kleinen Snacks. Außerdem beteiligt sich der Förderver-
ein der GS Beers an der Aktion. Simone Döscher

Lasst uns eineguteZeit haben

Ende April war es endlich soweit: Die Kinderkirche, kurz „KiKi“,
der Kirchengemeinde St. Jakobi fand zum ersten Mal statt. Rund
zehn Kinder haben sich am Samstagmorgen mit dem Thema der
Friedenstaube be-
schäftigt.
Dazu hat sich das
Team um Pastor
Glanert im Vorfeld
einige schöne Akti-
onen ausgedacht,
die dann mit den
Kindern umgesetzt
wurden. Auch das
Maskottchen – Flatti,
die Fledermaus aus
dem Kirchturm –
hat eifrig mit ge-
bastelt, gesungen
und erzählt.
Die nächste „KiKi“
fand im Rahmen
des Kinderkirchen-
tags im Mai statt.
Am 25. Juni von
10 bis 12 Uhr
ist das nächste
„KiKi“Treffen im Gemeindehaus. Alle Kinder von 5 bis 10 Jahren
sind herzlich willkommen. Um eine Anmeldung interessierter
Kinder wird gebeten. Bitte per Mail an dirk.glanert@gmx.de.

F. Klink

Stolz zeigen die Kinder der KiKi ihre selbst gebastel-
ten Friedenstauben. Foto: F. Klink

Kinderkirche in St. Jakobi



Schule kann so einfach sein:
Persönlich, in unserem Onlineshop oder

ein Foto per WhatsApp
Ob Buch oder Material – wir haben, was Sie brauchen

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 8 · 27624 Geestland
Tel. (04745) 6036 · info@buchhandlung-schliesske.de

www.buchhandlung-schliesske.de

Bestellung nun auch per WhatsApp 01522 - 34 34 840 möglich

Trauer kann lähmen und jeden Mut nehmen.
Die Sehnsucht nach dem Verlorenen tut weh
und es scheint, dass niemand es versteht oder
sich dafür interessiert. Es kann sogar sein, dass
der eine oder andere Freund vom Trauernden
abwendet. Es gibt keine Patentrezepte, wie mit
Trauer umzugehen ist, aber es gibt Erfahrungen.
Menschen, die vom selben Leid betroffen sind, verstehen, wo-
von Sie reden und hören Ihnen zu. Sie sind herzlich eingeladen!
Im Trauercafé Bad Bederkesa haben Sie die Möglichkeit, am
zweiten Sonntag im Monat von 14.30 Uhr bis 17 Uhr im Ge-
meindehaus, Beerster Mühlenweg 1 in Bad Bederkesa sich mit
anderen Trauernden in einem geschützten Raum auszutau-
schen. Auf Wunsch können auch persönliche Gespräche geführt
werden. Eine vorherige Anmeldung bei Helga Hesse, Tel.
04743-3445411 oder Sabine Heinsohn, Tel. 04745-7418 ist
notwendig.
Das Trauercafé besteht im Oktober 2022 schon zehn Jahre in
Bad Bederkesa und wir freuen uns sehr darüber, dass es so gut
angenommen wird.
Vielleicht haben Sie Ihre eigene Trauer innerlich schon einige
Zeit verarbeitet und haben Interesse, sich mit Ihren Erfahrungen
unserem Team anzuschließen. Wir freuen uns auf Sie, als Gast
oder auch als ehrenamtlichen Mitarbeiter. Das Trauercafé Team

Trauercafé Bederkesa: Wenn
nichts mehr ist, wie es war

Im Sommer 1997 wurde der Verein „Musikschule Bederkesa e.V.“
gegründet, um nach der Schließung der kommunalenMusikschule
weiterhin Musikangebote vor Ort zu haben. Zunächst war die Mu-
sikschule im NIG untergebracht, seit Anfang des Jahrtausends ist
das kleine gelbe Haus im Friedhofsweg 1 die Adresse. Zehn Lehr-
kräfte unterrichten folgende Instrumente: Gitarre und E-Gitarre, Vi-
oline und Bratsche, Quer- und Blockflöte, Schlagzeug, Gesang, Kla-
vier und Keyboard. Dazu wird musikalische Früherziehung, Grund-
ausbildung sowie Blechbläserunterricht angeboten. Es gibt das
Streicherensemble und ein Unterrichtsangebot für Kindergärten
und Grundschulen über das Förderprojekt „Wir machen die Musik“.
In nahezu allen Bereichen gibt es noch freie Plätze.
Das 25-jährige Jubiläum wird am Samstag, den 25. Juni, im Nie-
dersächsischen Internatsgymnasium (NIG) gefeiert. Ab 14 Uhr
werden große und kleine Schülerinnen und Schüler ihr Können
in verschiedenen Vorspielen im Forum zeigen. Mit Kaffee und
Kuchen wird die Feier abgerundet. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten. Marit Wangensteen

DieMusikschule Bederkesa
wird 25 Jahre alt

In diesem Jahr wird das Archäologische Museum in der Burg Be-
derkesa 40 Jahre alt. Vieles hat sich in dieser Zeit verändert, die
Dauerausstellung wurde mehrfach umgebaut und es wurden
über die Jahre zahlreiche Sonderausstellungen präsentiert. Auch
sind die Organisatoren bestrebt, immer wieder etwas Neues
oder auch Altes zu präsentieren.
Für diesen Sommer sind gleich zwei Veranstaltungen geplant,
zu denen das Museum Burg Bederkesa herzlich einlädt: Vom
8. Juni bis Ende August werden in der Sonderausstellung
„Schatztruhen und ihre geheimen Mechanismen – Was damals
wertvoll war und wie man es geschützt hat“ gezeigt. Das sind
schmiedeeiserne Truhen und Tresore aus dem 16. bis 19. Jahr-
hundert aus der Kollektion Kollmann. Versteckte Schließmecha-
nismen und Scheinschlösser machten das Knacken der Tresore
für damalige Zeiten fast unmöglich.
Die Ausstellungseröffnung findet am 7. Juni im Festsaal der
Burg Bederkesa um 17 Uhr statt. Interessierte melden sich vor-
her im Museum an unter Tel. 04745-9439-19.
Alexander Kollmann wird zu regelmäßigen Zeiten Führungen
durch die Ausstellung in der Burg Bederkesa anbieten und in
die Faszination der Schließtechnik und zeitgenössische Ent-
wicklungen einführen. Die Besucher sind eingeladen, die Gele-
genheit zu nutzen, um selbst zu Panzerknackern zu werden
und zu versuchen, durch Ausprobieren verschiedene Geheim-
nisse herauszufinden: Alle gezeigten Objekte der „Kollektion
Kollmann“ haben versteckte Schließmechanismen oder
Scheinschlösser. Ein Dieb wäre selbst mit dem Schlüssel in sei-
nen Händen nicht in der Lage gewesen, die jeweilige Truhe zu
öffnen. Durch Ausprobieren kann jeder versuchen, die
Geheimnisse der Truhen und Tresore herausfinden. Termine
für die Mitmachführungen gibt es auf der Internetseite des
Museums.
Am 18. Juni findet als zweite Veranstaltung anlässlich des Muse-
umsgeburtstages ein Aktionstag mit einem bunten Programm
statt. Von 10 bis 18 Uhr bieten Mitarbeitende des Museums
Führungen durch die Ausstellung und die Restaurierungswerk-
statt an. Außerdem wird ein buntes Mitmachprogramm um die
Burg mit zahlreichen Aktivitäten geboten. Hier sind besonders
Kinder angesprochen mitzumachen. Wer also gerne, wie im Mit-
telalter, Baumaterial zur Burgbaustelle liefern möchte, Metall
gießen oder Feuer machen möchte, ist herzlich eingeladen.
Es wird außerdem wieder die Möglichkeit einer Fundbestim-
mung angeboten. Das Programm dazu ist ebenfalls auf der In-
ternetseite der Burg Bederkesa zu finden. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt. Der Eintritt zur Veranstaltung und ins Museum ist an
diesem Tag frei. Der Termin fällt mit dem Kinderfest an der
Kunstschule KUBE zusammen, sodass der Besuch beider Veran-
staltungen verknüpft werden kann. Stephanie Bachmann

www.burg-bederkesa.de/veranstaltungen

40 JahreMuseum
Burg Bederkesa
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„Je eher daran, je eher davon“. Getreu dieser Lebensweisheit
hatte die Ortsfeuerwehr Bad Bederkesa unter der Leitung von
Ortsbrandmeister Jörg Steinkuhle und seinem Stellvertreter
Detlef Müller den frühestmöglichen Termin für ihre Jahres-
hauptversammlung gewählt, um das knappe Zeitfenster zwi-
schen Lockerung und erneuter Verschärfung der Coronabe-
schränkungen nicht zu verpassen.
Die Feuerwehrangehörigen hatten schon viel zu lange auf Zu-
sammenkünfte außerhalb von Einsätzen oder Übungsdiensten
in kleinen Gruppen verzichten müssen und waren entsprechend
zahlreich erschienen. „Volle Hütte“ hieß es also im Feuerwehr-
haus Bad Bederkesa, man war für die Versammlung in die große
Fahrzeughalle ausgewichen.
In seinem pandemiebedingt kurzen Bericht blickte Jörg Steinkuh-
le auf zwei triste Jahre zurück, in denen unter den Corona-Ein-
schränkungen nur selten regulärer Dienstbetrieb und keinerlei
Veranstaltungen zur Kameradschaftspflege möglich waren. Den-
noch seien zahlreiche Einsätze routiniert abgearbeitet worden.
Erfreulicherweise hätten sich die Einschränkungen im Dienstbe-
trieb nicht auf die Motivation der Kameradinnen und Kamera-
den ausgewirkt, führte der Ortsbrandmeister weiter aus. So be-
stehe die Aktivenabteilung derzeit aus 81 Feuerwehrleuten, in
der Coronazeit hätten 14 neue Mitglieder gewonnen werden
können. Der Altersschnitt liege etwa bei 33 Jahren. Darauf kön-
ne man stolz sein.
Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung stand der anste-
hende Wechsel im Amt des stellvertretenden Ortsbrandmeis-
ters. Detlef Müller wird sich in der Mitte seiner zweiten Amtspe-
riode aus seinem Amt zurück-
ziehen. Dies hat berufliche
Gründe, dient aber auch dem
Zweck, rechtzeitig neues Füh-
rungspersonal aufzubauen und
an die vielfältigen Aufgaben
heranzuführen.
Die Feuerwehrleute wählten
Nils von See ohne Gegenstim-
men zu seinem Nachfolger. Die
Wahl erfolgte als „Vorschlags-
wahl“, das heißt, der Gewählte
muss noch – voraussichtlich im
Sommer – vom Rat der Stadt
Geestland bestätigt und er-
nannt werden.
Weiterhin standen verschiede-
ne Ehrungen und Beförderun-

gen auf der Tages-
ordnung, die vom
Ortsbrandmeister,
dem Stadtbrand-
meister Friedrich
Meyerherm, sei-
nem Stellvertreter
Michael Fulle so-
wie dem Ab-
schnittsleiter Mi-
chael Rinas – je
nach Zuständigkeit
– vorgenommen
wurden.
Für 40-jährige Zu-
gehörigkeit zur
Feuerwehr wurden Jörg Steinkuhle, Jens Wierk, Michael Habe-
nicht und Arend Derlam geehrt. Das eigentliche Jubiläum war
für die Geehrten bereits im vergangenen August (die Geestland-
Rundschau berichtete), die offizielle Ehrung konnte jedoch erst
jetzt nachgeholt werden.
Befördert wurden Vanessa Schories, Quirin Ostler, Konstantin
Pülsch, Florian Peters (Feuerwehrfrau/-männer), Sören Ehlers
und Denis Kuberski (Oberfeuerwehrmänner), Thomas Schröder
(Hauptfeuerwehrmann), Martin Becker (Löschmeister).
Danach galt es nur noch die Grußworte der Gäste abzuarbeiten,
bevor man zum gemütlichen Teil der Veranstaltung überging,
die sich noch bis in den frühen Morgen hinzog. RTEh

Von links: Ortsbrandmeister Jörg Steinkuhle, Nils
von See (designierter stv. Ortsbrandmeister), Detlef
Müller (scheidender stv. Ortsbrandmeister)

Alle Beförderten und Geehrtenmit Stadtbrandmeister FriedrichMeyerherm (links) und Abschnittsleiter Michael
Rinas (rechts) Fotos: Feuerwehr/V.S.

Wechsel in der Führungsetage der
Ortsfeuerwehr Bad Bederkesa
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Über das Oster-Wochenende veranstaltete die Sparte Karate des
TSV Bederkesa im hauseigenen Dojo ein Oster-Event für Kinder
und Jugendliche. Über 30 Kinder aus allen Altersklassen, vom
Anfänger bin hin zum Fortgeschrittenen, nahmen an dieser Ver-
anstaltung teil.
Lehrgangsleiter war Daniel Steffen, der seit 20 Jahren für sein
spielerisches und einfühlsames Karate-Training für Kinder und
Jugendliche bekannt ist.
Neben Grundschultechniken (Kihon – Faust- und Fußtechniken),
Kihon Kumite (eine Trainingsform, die zu zweit als Kampf mit
vorgeschriebenen Angriffs- und Abwehrtechniken erfolgt) wur-
de auch die Kata (Kampf gegen imaginäre Gegner) trainiert.
Bei der Kata vermittelte Daniel Steffen Sichtweisen, die er als ak-
tiver Wettkämpfer auf nationalen und internationalen Meister-
schaften und Turnieren sammeln konnte. Alle Katas wurden in
einzelne Sequenzen zerlegt und spielerisch unterwiesen.
Als ehemaliger Schulsportreferent des Bremer Karate-Verbandes
hatte Daniel Steffen natürlich auch viele „Karate-Spiele“ für Groß
und Klein im Gepäck.
Bei allen Spielen wurde darauf geachtet, dass diese auch für die
nachfolgenden Karate-Techniken geeignet waren. So wurde ne-
ben Ausdauer auch Kraft, Koordinationen und Schnelligkeit trai-
niert.
Nach dem schweißtreibenden Lehrgang wurde mit den Teilneh-
mern noch ein „Karate-Osterhase“ gebastelt. Diesen konnten al-
le Kinder und Jugendlichen anschließend mitnehmen und für
das Oster-Körbchen bereitlegen.
Zum Ende des Lehrgangs gab es für alle Teilnehmer ein kleines
Ostergeschenk vom TSV Bederkesa. Alle Kinder hatten sehr viel
Spaß bei dieser Veranstaltung und freuen sich auf die Veranstal-
tung im nächsten Jahr.
Nach mehreren Monaten Vorbereitungszeit fand im Dojo des
TSV Bederkesa eine Karate-Prüfung für die Jugendlichen statt.
Geprüft wurden die Gürtelfarben Gelb und Orange/Grün.
Alle Prüflinge konnten die Herausforderung zum nächsten Schü-
lergrad meistern. Die Prüfung umfasste Partnerübungen, beste-
hend aus Angriffs- und Abwehrtechniken, Karate-Basistechniken
sowie Katas (Formübungen ohne Partner)
Die Karate-Sparte des TSV freut sich sehr über das Ergebnis der
Prüfung.
Gerne können Interessenten an einem kostenlosen Probetrai-
ning teilnehmen. Die Jugendlichen von 10 bis 16 Jahren trainie-
ren immer montags, mittwochs und freitags von 17 bis 18
Uhr. Für weitere Informationen steht Daniel Steffen gerne zur
Verfügung. Bei Interesse meldet euch gerne per Mail unter
karate.daniel.steffen@gmail.com.
Einige Wochen lang nahm Leonie Ahlers für den TSV Bederkesa
an einer Karate-Trainerassistentin-Ausbildung teil. Bei dieser

Ausbildung wurden verschiedene Trainingstipps zur Vorberei-
tung einer Karate-Stunde vermittelt. Die Ausbildung gliederte
sich in die Bereiche Organisation, Sportpädagogik, allgemeine
Trainingslehre, Sportbiologie, Spezifika des Karate-Do sowie
Breiten- und Wettkampfsport im Karate.
Der Ausrichter dieser Ausbildung war der Bremer Karate-Ver-
band. Leonie Ahlers konnte die Prüfung mit Erfolg ablegen. Bei
dieser Ausbildung konnte sie viele neue Kenntnisse erlangen,
die sie in Zukunft im Training unter der Anleitung von Daniel
Steffen anwenden wird. K.Werner

NachmehrerenMonaten Vorbereitungszeit fand imDojo des TSV-Bederkesa
eine Karate-Prüfung für die Jugendlichen statt. Geprüft wurden die Gürtel-
farben Gelb undOrange/Grün

Mit Spielen wurden Ausdauer, Kraft und Koordination trainiert
Fotos: K. Werner

Karate-Oster-Event mit Daniel Steffen: Ein voller Erfolg für die Teilnehmer



Endlich war es soweit: Nach dreieinhalb Jahren Bau-
zeit konnte der Schützenverein Bederkesa von 1834 e.V. den
rundum erneuerten Schützenstand in Holzurburg eröffnen. Da-
zu hatte man sich etwas Besonderes überlegt: Zur Eröffnung
gab es Ende April einen Tag der offenen Tür, verbunden mit dem
anschließenden Tanz in den Mai. Zunächst begrüßte der Haupt-
mann Thomas Nowak die eingeladenen Gäste und die Mitglie-
der bei frühlingshaftem Wetter. In seiner Rede betonte er, dass
die viele Arbeit ohne den hohen Arbeitseinsatz einiger Mitglie-
der nicht zu schaffen gewesen wäre. Der Vorsitzende bedankte
sich ausdrücklich bei den immer weniger werdenden Vereins-
mitgliedern, die Woche für Woche ihre Freizeit für diese Arbeit
opferten. Insgesamt wurden 3.600 Arbeitsstunden geleistet.
Der Umbau wurde in zwei Bauabschnitten durchgeführt. Auf-
grund vieler Auflagen musste zunächst der Schießstand erneu-
ert werden. Rechzeitig vor dem Schützenfest 2019 konnte der
ertse Bauabschnitt fertiggestellt werden. Zwei Monate später
ging die Bautätigkeit weiter: Die Schützenhalle wurde erneuert.
Aufgrund der coronabedingten Einschränkungen zog sich die-
ser Bauabschnitt bis zum April 2022 hin. Ohne die finanzielle Hil-
fe der Stadt Geestland, des Fördervereins zur kommunalen Ent-
wicklung der Ortschaften Alfstedt, Bad Bederkesa, Drangstedt
und Kührstedt, der Volksbank und der vielen privaten Spender
hätte der Umbau so nicht stattfinden können. Nowak sprach da-
für den Dank des Schützenvereins aus. Auch die Marina am See

(Hausboote in Bad Bederkesa) blieb nicht unerwähnt, da sie ein
50-Liter Fass Freibier spendete. Kurz darauf ergriff der Oberjäger
Frank Heuer das Wort: Er bedankte sich beim Hauptmann für die
hervorragende Verpflegung des Bauteams, die sich Thomas No-
wak in all den Jahren nicht nehmen ließ. Da konnten sich die Ar-
beiter nur anschließen. Von der Stadt Geestland wurden Gruß-
worte entrichtet und Ortsbürgermeister Thomas Kuberski freute
sich darauf, dass nun wieder dem Schießsport gefrönt werden
könne. Als besonderes Geschenk brachte er 50 Liter Freibier als
zusätzliche Spende mit ein, was den Anwesenden donnernden
Applaus entlockte. Schnell ging der Nachmittag bei guten Ge-

sprächen mit Speis und Trank
dahin. Am Abend legte DJ Edu
zum Tanz in den Mai auf. Der
Besuch hätte durchaus besser
sein können, was der Stim-
mung jedoch keinen Abbruch
tat. J. Leißau

Nach dreieinhalb Jahren Bauzeit wiedereröffnet: Der Schießstand des Schüt-
zenvereins Bederkesa Foto: J. Leißau

Schützenverein Bederkesa feiert Eröffnung des Schützenstandes
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Am Samstag, 18. Juni, ab 13.30 Uhr, lädt der Schützenverein
Bederkesa alle Kinder und Jugendlichen zum Shooting Club in
den Schützenstand Holzurburg ein. Anmeldungen bitte per
Mail unter shooting-club-beers@t-online.de.
Nähere Informationen erhalten Kinder, Jugendliche und ihre
Eltern auf der Homepage des Vereins. J. Leißau

www.sv-bederkesa.com

Schnupperkurs für die Jugend

Am 7. Juni um 20 Uhr findet das nächste spirituelle Dienstags-
gespräch im Seehotel Geestland (Dock) statt.
Das Thema „Vegetarismus aus spiritueller Sicht“ ist möglicher-
weise polarisierend. Gleichwohl ist die Zeit reif, über Vegetaris-
mus nicht nur im Hinblick auf das Tierwohl zu sprechen, son-
dern auch über die Dinge, die darüber hinausgehen. Brigitte
Keuler und Ulrich Knitter, Tel. 04745-781958 laden zu einem
regen Gedankenaustausch herzlich ein. Ulrich Knitter

Spirituelles Dienstagsgespräch
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Debstedt

Für die schnelle und unkomplizierte Anschaffung einer Ge-
schwindigkeitsanzeige sowie zwei sogenannten „Streetbuddys“,
das sind kleine Warnfiguren, die auf spielende Kinder hinweisen,
möchte sich die Anliegerschaft „Im Busch, Kolberger Straße,
Königsberger Weg, Im Ruschviertel“ beim Ortsrat Debstedt und
Ortsbürgermeister Bernd Krüger bedanken.
„Wir hoffen sehr, dass der inzwischen gut frequentierte Spiel-
platz in unserer Siedlung durch diese Maßnahmen für unsere
Kinder mehr Sicherheit bringt“, so die Anlieger.

Bürgerinitiative Im Busch, Kolberger Straße
Hannelore Zöllner, Holger Brätsch, Franz Heskamp

Die Geschwindigkeitsmessanlage am Kinderspielplatz in Debstedt
Foto: Franz Heskamp

Ortsrat Debstedt: Mit kurzemDienstwegmehr Sicherheit am Kinderspielplatz

So langsam geht es sportlich wieder los in allen Ab-
teilungen des TSV Debstedt, so lautete das Fazit der

74. Jahreshauptversammlung. 614 Mitglieder gehörten dem
Verein am Jahresbeginn an, aktuell sind es schon 620. Zum letz-
ten Mal führte Karl-Heinz (Kalle) Witgen in seiner recht unkon-
ventionellen Art durch die Tagesordnung.
Deutlich mehr Mitglieder des Vereins und Gäste als in den Vor-
jahren füllten die Sporthalle. Der Grund dafür war sicherlich,
dass man Kalle nach vielen Jahren der Leidenschaft und des En-
gagements einen angemessenen Abschied ermöglichen wollte.
Witgen nannte mit Badminton, Frauen- oder Mutter- und Kind-
turnen einige Sportarten, die jetzt wieder in der Halle durchge-
führt werden konnten. Sandra Ahlf erzählte, dass beim Fitness
nur Frauen aktiv wären, man wünsche sich aber auch die Beteili-
gung von Männern. Beim Fußball nehmen zurzeit fünf Herren-
mannschaften mehr oder weniger erfolgreich am Punktspiel-Be-
trieb teil. Dazu kommen mehrere Jugendmannschaften. Nähere
Informationen zu den Angeboten im Präventions- und Gesund-

heitssport, zu Zumba, Rückenfit, Seniorensport und weiteren
Sparten erhält man auf der Homepage des Vereins. Sogar einen
Skatclub gibt es, der sich an jedem ersten Mittwoch des Monats
im Skatraum an der Turnhalle trifft. Kassenwartin Heike Heus-
mann konnte von einer soliden und positiven Finanzbasis des
Vereins berichten.
Geehrt für 66 Jahre Vereinstreue wurde Bodo tom Wörden. Mal-
te Witgen und Harald Giese gehören dem Verein seit 40 Jahren
an, Hella Müller, Kira Witgen und Jens Holst seit 25 Jahren. Zum
neuen ersten Vorsitzenden bestimmten die Mitglieder Matthias
Wittschieben, zu seinem Stellvertreter Marc Burkhard. Diese
Konstellation ist für ein Jahr angelegt, dann soll Burkhard zum
1. Vorsitzenden aufrücken. Neue Sportwartin wurde Mareike
Buck. Ansonsten gab es Wiederwahlen. Auch einstimmig erfolg-
te die Wahl von Kalle Witgen zum Ehrenvorsitzenden. Mit lang-
anhaltendem, stehendem Applaus wurde er verabschiedet. Eine
besondere Ehrung wurde ihm zuteil: In Debstedt gibt es ab so-
fort einen „Kalle-Witgen-Sportplatz“. stn

Wieder Bewegung beim TSV Debstedt

Bobath-Therapie und Psychomotorik
für Kinder

Birgit Weidner
Physiotherapeutin

Zum Rosengarten 3 · 27607 Geestland-Langen

Tel. 04743-77 91

Ortbruch 22 · 27624 Geestland - OT Köhlen
Tel. 04708 10 08 · Fax 04708 152523

info@malermelzer.de · www.malermelzer.de

Maler- und Lackierermeister
gepr. Sachverständiger
für Feuchte- und
Schimmelschäden



Im Juni gibt es zwei interessante Gedenktage, die allerdings
heute kaum noch erwähnt werden. Der 24. Juni, der Mittsom-
mertag, war ursprünglich ein uraltes keltisches und germani-
sches Fest. Es ist der Tag der Sommersonnenwende, genau ein
halbes Jahr vor Heiligabend. Um diesen Tag eine christliche Be-
deutung zu geben, wurde er mit Einführung des Christentums
zur Geburt von Johannes dem Täufer bestimmt. Dieser Johan-
nes ist in der Debstedter Kirche am Taufkessel dargestellt und an
der Altarwand, dort wie er Jesus im Jordan tauft. Früher wurden
am Johannistag auch große Holzfeuer angezündet. Holzstücke
ins flammende Feuer zu werfen sollte Glück bringen. Auch war
es für Liebespaare Brauch, Hand in Hand gemeinsam durchs
Feuer zu springen. Es war das sogenannte Johannisfeuer am 24.
Juni.
Am 27. Juni ist dann der Siebenschläfertag. Wenn es an diesem
Tag regnet, soll es sieben Wochen lang regnen. Seinen Namen
hat der Siebenschläfertag von einer christlichen Legende. Da-
nach hatten sich sieben junge Christen, es waren Brüder, wäh-
rend der Christenverfolgung unter Kaiser Decius (249 bis 251) in
einer Berghöhle nahe Ephesos, in der heutigen Türkei, versteckt.
Doch ihr Versteck wurde entdeckt und ihre Verfolger mauerten
den kleinen Eingang zur Höhle mit Steinen fest zu.
Der Legende nach starben die verfolgten Christen aber nicht,
sondern verbrachten die 195 Jahre ihrer Gefangenschaft schla-
fend in der Höhle. Erst unter der Herrschaft von Kaiser Theodosi-
us II. wurden die sieben Jünglinge am 27. Juni 447 zufällig ent-
deckt, sie wachten auf und bezeugten den Glauben an die Auf-

erstehung der Toten. Vom „Glorienschein der Heiligkeit“ umge-
ben starben die Märtyrer dann wenig später.
Erst gegen Ende des 6. Jahrhunderts wird die Legende schrift-
lich dokumentiert und Gregor von Tours übersetzte sie erstmals

ins Lateinische. Es gibt
mehrere syrische und
griechische Varianten. Die
sieben Schläfer galten bis
ins 18. Jahrhundert als
Schutzpatrone gegen
Schlaflosigkeit. Wer am
Siebenschläfertag spät
aufsteht, bleibt das ganze
Jahr ein Langschläfer.
Der Siebenschläfertag hat
mit dem Nagetier „Sie-
benschläfer“ nichts zu tun,
es besteht keinerlei Zu-
sammenhang. Eine alte
Wetterregel besagt, wenn
es am Siebenschläfertag
regnet, so regnet es sie-
ben Wochen lang jeden
Tag. Die Höhle der Sieben-
schläfer bei Ephesus in
der heutigen Türkei kann
man auch jetzt noch be-
sichtigen. Artur Burmeister

Mittsommer- und Siebenschläfertag

Die sieben Schläfer galten bis ins 18. Jahrhundert als Schutzpatrone gegen
Schlaflosigkeit Grafik: Heimatmuseum

Zwei interessante Gedenktage im Juni

Siebenschläfer - Gedicht

Ihr Siebenschläfer in den Höhlen,
Reckt euch, streckt euch, aufgewacht!
Der Frühling leuchtet in den Himmel,
Nach dieser ersten warmen Nacht!

Ja, schüttelt nur die dicken Zotteln
Und blinzelt in das blaue Licht;
Herr Gott, wer wird so langsam trotteln,
Ich lauf voraus, ich warte nicht.

Die Amsel hebt schon ihre Lieder,
Ich sing sie mit, ich kann sie auch;
Und denkt euch nur, der blaue Flieder
Hat Knospen, und der Haselstrauch.

Der Teckel bellt vor lauter Wonne
und wühlt die frische Erde um;
Na?! Seid ihr noch nicht in der Sonne,
Ihr Siebenschläfer, faul und dumm?!

Paula Dehmel 1862–1918
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Elmlohe
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Die Jugendfeuerwehr in Elmlohe leistete ihren Beitrag zum Kli-
maschutz und pflanzte drei Apfelbäume auf dem Grundstück
hinter dem Feuerwehrhaus, die der Ortsrat gespendet hatte.
16 Jugendliche bei der Freiwilligen Feuerwehr in Elmlohe im Al-
ter von 10 bis 16 Jahren treffen sich jeden Mittwoch von 18 bis
19.30 Uhr für Übungen. Das macht viel Spaß und bereitet den
späteren Einstieg in den regulären Feuerwehrdienst vor. Die Be-
treuung übernehmen Hauke Brauer, Florian Heere und Felix von
Soosten. Die sechs Mädchen und zehn Jungen nehmen ihren
„Dienst“ sehr ernst und die Schutzkleidung wird mit Stolz getra-
gen. Auch bei anderen Aktionen in der Gemeinde nehmen sie
teil. Beim jährlichen Frühjahrsputz waren alle als eifrige Müll-
sammler tätig. Als Dank gab es Süßes und Bratwurst vom Grill
vom Ortsrat. C.Willkehr

Die Aktiven der Jugendfeuewerwehr, Tristan (von links), Nunu, Marie, Tris-
tan, Thalia, Paul, Leah, Giel sowie Betreuer Hauke Brauer, Florian Heere und
Felix von Soosten sind glücklich über die gepflanzten Apfelbäume.

Foto: C. Willkehr

Jugendfeuerwehr Elmlohe pflanzt
Apfelbäume

Die Elmloher Seniorinnen und Senioren können im Juni auf Tour
gehen. Geplant ist ein Halbtagesausflug zum Kiekeberg-Muse-
um bei Hamburg. Dort ist eine Kaffeetafel für sie vorbereitet und
es gibt viel Zeit zum Erkunden des vielseitigen Museums.
Auf der Rückfahrt wird dann ein gemütlicher Gasthof zum ge-
meinsamen Abendessen angesteuert. Wer teilnehmen möchte
und weitere Informationen erhalten will, kann sich bei Christa
Willkehr, Tel. 04704-1328 melden. C.Willkehr

Ausfahrt für Elmloher Senioren

Treffen wir
uns morgen

zumFrühstück? UUUUnnnnsssseeeerrrreeee ÖÖÖÖffffffffnnnnuuuunnnnggggsssszzzzeeeeiiiitttteeeennnn
Mo.-Fr. 6:30-16:00 Uhr
Sa. 7:00 – 12:00 Uhr

BBBBrrreeemmmeeerrrhhhaaavvveeennnBremerhaven

www.lebenshilfe-bremerhaven.de

Schon ab5.20

Adolf-Kolping-Straße 24
27577778 Bremerhaven
Tel. 0000471 9626-650

Zum Frühstück mit Zeit zum Klönen trafen sich im Elmloher Ge-
meindehaus viele gut gelaunte Frühaufsteher. Die Freude über
diese Veranstaltung war groß, denn lange war coronabedingt
nichts passiert. Das Organisationsteam aus Inge Hochfeld, Erika
Peltzer und Christa Willkehr hatte alles gut vorbereitet. Die Wie-
dersehensfreude war bei allen sehr groß und es wurde eifrig er-
zählt.
Ortsbürgermeisterin Bente Bronsema nutzte die Gelegenheit,
über die Aktivitäten in Elmlohe zu berichten. Mit allgemeiner
Zustimmung soll das Klön-Frühstück nun immer am ersten Mitt-
woch im Monat stattfinden. Der 1. Juni und 6. Juli sind die
nächsten Termine. Im August pausiert die Veranstaltung. Anmel-
dungen bitte bei Christa Willkehr, Tel. 04704-1328. C.Willkehr

Fester Termin für Klön-Frühstück

Nach langer Pause fand auf dem Schießstand im Elmloher Wald
wieder ein Frühjahrsschützenfest statt. Der Schützenverein Elm-
lohe-Marschkamp konnte zum Saisonstart gut 30 Schützen be-
grüßen und mit Getränken und Gegrilltem bewirten.
Bei sehr guter Beteiligung wurde auf den Vogel geschossen.
Dabei setzte sich Henning Mahlstedt nach intensivem Schießen
durch und wurde Schützenkönig.
Die Konkurrenz an der Scheibe gewann Sabrina Grotheer. Der
Vorsitzende Dirk Brauer zeigte sich sehr zufrieden über den ge-
glückten Neustart ins Vereinsleben.

C.Willkehr

Saisonstart bei den
Elmloher Schützen
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Flögeln

Im April konnte nach zweijähriger Pause das Vereinsringreiten in
der Flögelner Reithalle stattfinden. Im Casino wurden die Ver-
einsmitglieder, Reiter und Gäste mit Getränken, Waffeln und Hot
Dogs versorgt. Den reiterlichen Anfang machten die jüngsten
Vereinsmitglieder im Schritt, Trab und Galopp. Die neue Kinder-
königin ist Marta Mangels. Belohnt wurde jeder Reiter mit einer
Schleife und einem Preis. Im Anschluss wurden die neuen Ver-
einsmeister der Jugendlichen und Erwachsenen ermittelt. Die
neue Vereinsmeisterin der Jugendlichen ist Louisa Thiessen, die
neun von zehn Ringen ergattern konnte. Den Vereinsmeistertitel
der Erwachsenen konnte Ruth Brockmann erfolgreich verteidi-
gen. RV Flögeln

Nach zweijähriger Pause fand das Vereinsringreiten statt Foto: RV Flögeln

Neue Könige beim Ringreiten

Institut fu¨r Ganzheitskosmetik

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com

27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege von

Kopf bis Fuß

Mit einer großen Anzahl Helfern und Zuschauern beendete der
Heimatverein Kranichkring seine seit 2002 gepflegte Tradition des
Torfstechens nach alter Art. Seinerzeit wurde ein Schautorfstich
angelegt, dessen Pflege und Unterhaltung Vereinsmitglieder eh-
renamtlich übernahmen. Anfangs betätigte sich eine kleine Grup-
pe am jährlichen Torfgraben. Bald gewann der Vereinsvorsitzende
die ARGE Vier-Seen-Platte zur Unterstützung, und fortan betätig-
ten sich bis zu 18 Personen an dem stets Anfang Mai stattfinden-
den Ereignis. Unter den Helfern war immer jemand, der die Art
des Torfstechens aus alter, eigener Erfahrung beherrschte. Der im
heutigen Schautorfstich gewonnene Torf ist ein grauer Hoch-
moortorf, der als Brennmaterial nicht geeignet ist. Besucher inter-
essierten sich dennoch für die Art des Abbaus und nahmen gele-
gentlich ein Stück als Souvenir mit.
Wegen der modernen Heiztechnik ist das Torfgraben in Verges-
senheit geraten – niemand weiß mehr die einst anstrengende
Arbeit zu schätzen. Die Planer des Moorerlebnispfades und des
Vereins waren einmal angetreten, um die Erinnerung daran
wach zu halten. Dass das jetzt ein Ende fand, ist dem Umstand
geschuldet, dass im Laufe der vergangenen Jahre die Zahl der
aktiven Helfer wegen einiger Todesfälle und allgemein zuneh-
menden Alters beständig abnahm. Die Verbliebenen sind im ho-
hen Rentenalter und junge Leute als Nachwuchs nicht in Sicht.
Ob sich die Moorkuhle erhalten lässt, liegt jetzt in Händen der
Stadt Geestland und der Naturschutzstiftung des Landkreises.

Klaus Pülsch

Letztes Torfgraben Foto: Klaus Pülsch

Torfgrabenmit großem Finale



Hainmühlen

Golf ist ein Spiel für Jung und Alt, denn jeder kann diesen Sport
ausüben. Man kann es in jedem Alter spielen. Der Golfclub Gut
Hainmühlen hat Mitglieder, die mit über 90 Jahren noch auf
dem Platz sind: Golf spielen hält offensichtlich jung und beweg-
lich.
Der Golfclub Gut Hainmühlen lädt zu einem unverbindlichen
„Kennenlerntag“ auf den Golfplatz nach Hainmühlen ein, zur
Veranstaltung „Drivingrange-Event“. Am 4. Juni von 15 bis 18
Uhr kann jeder sich das Golfspiel anschauen und selbst auspro-
bieren. Es wird ge-
grillt und es gibt
Getränke, damit in
gemütlicher Atmo-
sphäre das Golfen
noch mehr Spaß
macht.
Interessierte kön-
nen dann versu-
chen, einen Golf-
ball in einen Pool
zu schlagen, oder
ausprobieren, wie
weit der Ball fliegt.
Der Golftrainer
Danny Lampe
zeigt Besuchern an
diese, Tag alle
Möglichkeiten, den
Golf bietet.
Interessierte kön-
nen auch einen anderen Termin zum Kennenlernen vereinbaren
unter Tel. 0 4708-920036. Weitere Informationen gibt es auch
im Internet.
Sie werden in kürzester Zeit erkennen, dass Golf der beste Sport
der Welt ist. Iben

www.golf-hainmuehlen.de

Der Golfsport hält jung und beweglich
Foto: Fohs/Golf Gut Hainmühlen

Golf einfach kennenlernen

Holßel

Mit großer Freude erweitert der TSV Holßel sein Sportangebot.
Mit Marvin Dietsch und seinem Bodyweight-Training bietet der
TSV Holßel ein neues Sportprogramm, das darauf abzielt, Mus-
keln aufzubauen und die Fitness zu verbessern – und zwar ohne
den Einsatz zusätzlicher Geräte. Für weitere Informationen steht
Marvin Dietsch unter Tel. 0176-61432955 zur Verfügung.
Außerdem übernimmt Nadine de Buhr bereits die ersten Kurse
der langjährigen Übungsleiterin Carmen Junge. In den nächsten
Jahren wird Nadine de Buhr auch die Reha-Kurse des TSV Holßel
übernehmen, damit der Verein den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern ein verlässliches Angebot bieten kann. Kai Niemczyk

TSV Holßel startet neu durch

Nach 34 Jahren übergab Übungsleiterin Carmen Jun-
ge vom TSV Holßel ihre Seniorinnengruppe an Nach-

folgerin Nadine de Buhr. „Das mache ich mit einem weinenden
und einem lachenden Auge“, verriet sie. 1988, gleichzeitig mit der
Fertigstellung des Dorfgemeinschaftshauses, begann Carmen mit
den Frauen zu trainieren. Man beteiligte sich mit Tänzen beim
Treffen der Älteren, beim Tag der Niedersachsen oder bei der Se-
niorenweihnachtsfeier der Stadt Geestland. Man habe immer wie-
der etwas Neues ausprobiert. Nicht wenige der Frauen sind sogar
seit 1988 bis heute dabei und es macht ihnen immer noch Spaß.
„Urgestein“ Carmen, wie sie sich selbst bezeichnet, wünscht ihrer
Nachfolgerin Nadine alles Gute und der Gruppe weiterhin viel
Freude am Sport. stn

Urgestein verlässt Frauensport

Übungsleiterin Carmen Junge vom TSV Holßel übergab ihre Seniorinnen-
gruppe an Nachfolgerin Nadine de Buhr Foto: stn

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 7 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37
Planung und Ausführung von sämtlichen Neubau-, Verblend-,

Reparatur-, Umbau-, Stundenlohnarbeiten, Rohbauten,
landwirtschaftliche und gewerbliche Bauten, Altbausanierung

Wir bauen Ihr Kaiser Massivhaus
Maurer- und Stahlbetonarbeiten
Stundenlohnarbeiten
Wir bauen Ihren Boxenlauf-/Viehstall
Büro-, Hallen-, Industrie- u. Gewerbebau

Katalog, Beratung und Info im Büro/Musterhaus in Langen
27607 Geestland · Brandenburger Str. 1

! (0 47 43) 91 37 37 · Fax 91 37 39
www.jkbau.de oder per E-Mail: mail@jkbau.de

Seit 1987 GmbH & Co. KG
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BEDACHUNGEN
und HOLZBAU
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Darauf kann Familie Lilienthal mit Recht stolz sein: Von 8.500
Milcherzeugern in Niedersachsen hat sie es unter die elf Besten
geschafft beim Wettbewerb um die „Goldene Olga“. Die steht
symbolhaft für den Unternehmerpreis für nachhaltiges Wirt-
schaften auf niedersächsischen Milcherzeugerbetrieben.
In einer Feierstunde unter Anwesenheit des Vorstands der Lan-
desvereinigung der Milchwirtschaft (LVN), führenden Vertretern
der Agrarwirtschaft aus der Region, zahlreichen Berufskollegen,
Gästen aus der Politik und Freunden der Familie wurde der Preis
in Form einer Urkunde und eines Hofschildes an Karin, Bernd,
Sabrina und Johann Hinrich Lilienthal übergeben und sogleich
an einem Tor des neuen Boxenlaufstalls befestigt.
Jan Heusmann, Vorstand der LVN, gratulierte der Familie und er-
läuterte dabei die für den Sieg ausschlaggebende Einschätzung
der Jury. „Das Thema Tierwohl steht auf dem Betrieb Lilienthal
im Fokus. Die Familie hat einen neuen Kuhstall gebaut, in dem
viele Tierwohlaspekte umgesetzt werden. Der neue Offenstall
bietet nicht nur viel Platz, sondern unter anderem auch große
und bequeme Liegeplätze sowie ein tageslichtgesteuertes
Lichtprogramm. Zudem wird die Weidehaltung konsequent um-
gesetzt“, fasste er die Jury-Beurteilung zusammen. Der Betrieb
Lilienthal engagiert sich auch erfolgreich in der Limousin-Zucht
und wurde zudem mit der silbernen Plakette „Bester Limousin-
Bulle 2021“ in Verden ausgezeichnet.
Heusmann hob in seiner Laudatio die besondere Ausrichtung
des Betriebes auf das Tierwohl und die Betriebsentwicklung her-
vor. Er zog vor den Gästen auch eine grundsätzliche Bilanz zum
Milchlandpreis-Wettbewerb 2021: „Die Teilnehmer haben im
vergangenen Jahr gezeigt, dass niedersächsische Milchbauern-
höfe ihrer Verantwortung gerecht werden und Schritt für Schritt
immer nachhaltiger arbeiten.
Es müssen nicht immer große und kostenintensive Projekte sein,
die den Fortschritt bringen. Wir können beobachten, dass in den
Bereichen Tierwohl, Effizienz und Klimaschutz auch das Drehen
an vielen kleinen Stellschrauben eine spürbare Wirkung für den
gesamten Betrieb hat.“ Ver-
braucher könnten sehen, dass
viele Höfe an diesen Stellen
deutlich mehr täten, als ge-
setzliche Auflagen und Pro-
duktsiegel verlangten.
Der Vorstandsvorsitzende der
DMK Deutsches Milchkontor

eG, Thomas Stürtz aus Dorum, freute sich über den Milchland-
preis-Erfolg des langjährigen Milchlieferanten. „Mit Familie Lili-
enthal ehrt die LVN einen exzellenten Familienbetrieb“, so Stürtz.
„Die Familie führt ihren Hof mit sehr viel Engagement und Vor-
aussicht. Alle arbeiten Hand in Hand und führen den Betrieb mit
großer Leidenschaft und viel unternehmerischem Geschick. Wir
sind stolz darauf, dass es dieser DMK-Milchlieferant unter die
Besten des Milchlandpreises geschafft hat.“ stn
Hier ist ein kleines Videoporträt des Hofes zu sehen:

https://www.youtube.com/watch?v=oIfAzLFf9vg&t=1s

Jan Heusmann, Vorstand der LVN, gratulierte Familie Lilienthal und erläu-
terte die Jury-Begründung Foto: stn

Unter den elf bestenMilcherzeugern in Niedersachsen
Familie Lilienthal aus Holßel nimmt Auszeichnung entgegen
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Tel. 04743 – 312 99 30
Wir beraten Sie gerne!

Tajenfeld 8 · 27607 Geestland-Sievern

Die Brötchendeern liefert in Geestland am
Wochenende und an Feiertagen ofenfrische
Backwaren direkt von der Landbäckerei zur Horst
an Ihre Haustür!

Brötchenservice an die Haustür!

Bestellen – Stoffbeutel raus – genießen!
Weitere Infos und Liefergebiete auf
www.broetchendeern.de
Brötchendeern · Inh. Maren Fischer
Im Brande 1 · 27612 Loxstedt · Tel. 0 47 03-763 99 96 · info@broetchendeern.de
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Hymendorf
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Auf dem Friedhof
Hymendorf wurde
beim anonymen
Gräberfeld zum
Gedenken an die
Verstorbenen eine
Stele aufgestellt.
Ortsbürgermeister
Günther Eggers
bedankt sich im
Namen des Ortsra-
tes bei der Stadt
Geestland für die
Übernahme der
Kosten und beim
Bestattungshaus
Berghorn aus Hol-
ßel, das die pas-
sende Bodenplat-
te gespendet hat.

Anja Heins

Freuen sich über die neue Stele auf demHymen-
dorfer Friedhof: Günther Eggers (von links), Anja
Heins und Frank Berghorn Foto: F. Gründler

Unvergessen: Eine Stele zumGedenken

Nach zweijähriger Pause fand am Karfreitag wieder das Osterei-
ersuchen des Hymendofer Sportvereins statt.
Über 30 Kinder mit ihren Familien waren der Einladung des Vor-
stands gefolgt und fanden sich pünktlich am Sportplatz ein, um
das ein oder andere gut versteckte Osterei zu finden.
Nach erfolgreicher Suche durfte dann in der Sporthalle getobt
und gespielt werden. Außerdem gab es weitere kleine Geschen-
ke für die Kinder und natürlich den bei Jung und Alt beliebten
Butterkuchen. A. Dücker

Gut besuchtes Ostereiersuchen

Im April fanden die diesjährigen Meisterschaften im Tischtennis
statt, zu der sich viele heimische, aber auch auswärtige Spieler
in der Sporthalle des Ortes einfanden.
Es wurden einige spannende Spiele bestritten. Am Ende wurden
folgende Platzierungen erzielt:
Einzel: Jörg Knupper (1), Oliver Dankert (2), Marco Junge (3)
Doppel: Ralf Weiss-Möller und Rüdiger Kauschmann (1), Oliver
Dankert und Maic Kocken (2), Hans-Hermann Diehl und Erhard
Jacobs (3).
Ein besonderer Dank ging an Sandra Köster, Gitta Piller und San-
dra Diehl für die Bewirtung der Spieler in Form von Getränken,
Kuchen, Salaten und Frikadellen. Zum Ende des Tages erfolgte
ein Ausklang der Meisterschaft in gemütlicher Runde.

A. Dücker

Hymendorfer Tischtennis-Meisterschaft
war ein voller Erfolg

Die Bauarbeiten an der Kreisstraße 65/Hymendorfer Straße ha-
ben amMontag, den 28. Januar begonnen. Bis zum heutigen Ta-
ge konnten rund 550 Meter der insgesamt 3,725 Kilometer lan-
gen Baustrecke straßenbaufachlich bearbeitet werden. Dabei
wurde ein erstes Teilstück (innerhalb des 1. Bauabschnitts) vom
Ostende an (Am Stüh) bis etwa Hausnummer 123 a mit Schot-
tertragschichtmaterial als befahrbare Baustraße erstellt.
Aufgrund der schlechten Witterungsverhältnisse mussten die
Bauarbeiten an der K 65 Anfang April teilweise ganz ausgesetzt
werden. Bis auf kleine übliche bauliche Behinderungen wegen
störender Versorgungsleitungen gab es bisher keine weiteren
nennenswerten Probleme beim Bauablauf. Materialengpässe
bei den Baustoffen gab es erfreulicherweise bisher auch keine.
Die Baufirma konnte die Bauarbeiten nach Ostern planmäßig
fortführen und kommt gut voran. In Kürze wird bereits ein erster
Teilabschnitt auf der Schottertragschicht asphaltiert werden. Al-
le betroffenen Anlieger werden rechtzeitig von der Baufirma in
enger Absprache darüber informiert werden.
In Absprache mit der Stadt Geestland werden zudem die Stra-
ßenbeleuchtungsmasten neu gesetzt oder an die neuen Seiten-
räume angepasst.
Auf der Homepage des Landkreises Cuxhaven sind alle Informa-
tionen bezüglich der Fahrbahnerneuerung an der K 65 und des
Baufortschritts zu finden. Landkreis Cuxhaven

Der Straßenbau an Kreisstraße 65/Hymendorfer Straße kommt gut voran
Foto: Landkreis Cuxhaven

Baufortschritt der Fahrbahnerneuerung



Die Hauptversammlung des Schützenvereins Imsum fand am
Ende . April in der Schießanlage in Weddewarden statt. Die erste
Vorsitzende Marion Schildknecht berichtete, dass coronabe-
dingt in den letzten zwei Jahren nicht viel gelaufen sei. Nun hof-
fe der Schützenverein Imsum, dass es wieder besser werde.
Karfreitag fand wie jedes Jahr das Osterschießen statt, das gut
besucht war. Es waren nicht nur Vereinsmitglieder, sondern
auch Bewohner aus Imsum, Weddewarden, Bremerhaven und
Drangstedt dabei.
In ihrem Bericht ging die Vorsitzende auf die zwei vergangenen
Jahre ein, in denen man finanzielle Einbußen hatte, wie alle Ver-
eine in allen Sportsparten.
Die nächsten Termine wurden bekanntgegeben:
Darunter das Königsschießen am 26. Mai und die Schießwoche
vom 8. bis 9. Junimit dem Ortsvereineschießen am 10. Juni.
Einige Ämter mussten besetzt werden. Seit Ende 2021 müssen
die Schützenvereine einen Waffenwart bei der Seestadt Bremer-
haven mit Namen benennen. Hier wurde Thorsten Ossenfort
von der Versammlung mit Mehrheit bestätigt. Da im letzten
Jahr bei der Hauptversammlung kein neuer Sportleiter gefun-
den wurde, hatte der geschäftsführende Vorstand Jochen Seid-
scheck kommissarisch eingesetzt. Auch er wurde mit Mehrheit
bestätigt. Als neue Kassenprüferin wurde Yvonne Blunck ge-
wählt. Heinz Tischendorf wurde für 40 Jahre im Schützenver-

ein Imsum und damit auch im Deutschen Schützenbund aus-
gezeichnet. Er war lange Zeit als Jugendwart in Imsum tätig.
Mehrere Jahre stand ihm Margarete Wiechmann mit zur Seite.

Marion Schildknecht

Auszeichnung für Heinz Tichendorf
Foto: Marion Schildknecht

Heinz Tischendorf vierzig Jahre im Schützenverein Imsum

Imsum

Ju-Jutsu, die Selbstverteidigungs-Sportart, kannst
du am 18. Juni kennenlernen. Hierbei kannst du

deine körperlichen und geistigen Fähigkeiten trainieren, um
dich im Ernstfall zur Wehr setzen zu können. Selbstverteidigung
beginnt im „eigenen“ Kopf. Wir wollen Gewalt gemeinsam mit
dir verhindern. Wir sind Mitglied im Deutschen Sportbund und
haben deutschlandweit rund 60.000 Mitglieder und befreunde-
te Verbände auf der ganzen Welt.
Unseren Sport kannst du auf vielfältige und abwechslungsreiche
Weise trainieren!
Bist du zwischen 6 und 16 Jahren, dann finde es doch heraus

und nimm an einem unserer kostenfreien Mitmachangebote am
18. Juni zwischen 14.30 und 17.30 Uhr auf unserem Vereins-
gelände teil.
Nach den Sommerferien kannst Du gerne auch unser wöchentli-
ches Angebot nutzen.
Weitere Anfragen per Mail unter jugend@jjv-bremen.de oder
Tel. 0152-54079533.
Außer der Vorstellung des neuen Sportangebotes bieten wir
mehrere Mitmach-Aktionen an, wie z.B. Beachvolleyball, Spiele
für Kinder, Hüpfburg, Tischtennis und Pilates. Für Verpflegung ist
ebenfalls gesorgt. Harald Oestmann

Neues Angebot im TSV Imsum: Ju-Jutsu

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge – Abschleppservice
Unfallschadenbeseitigung – Reifendienst/Einlagerung
Reparaturen aller Kfz-Fabrikate – TÜV/AU-Abnahme
...und Klimaanlagen-Service – jetzt checken lassen.
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Ihr Raiffeisen-Markt in Bad Bederkesa
Raiffeisenstr. 10 · Tel. 04745 - 9447 40

Ihr Fachmarkt für
Haus, Tier und Garten

Raiffeisen
Weser-Elbe eG MARKT

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8:00 - 18:00 Uhr
Sa 8:00 - 14:00 Uhr

Bad Bederkesa ∙ Raiffeisenstr. 10 ∙ Tel.: 04745-9447 0
Wir sind auch auf ∙ www.raiffeisen-weser-elbe.de

Die Firma Ernst Stürcken, Zimmerei und Tischlerei mit dem Inha-
ber Jörg Stürcken aus Krempel, sponsorte für die Tischtennisju-
gend einen kompletten Satz neue Trikots inklusive Sporthosen.
Der 1. Vorsitzende des TSV Krempel, Gerd Stürcken, bedankte
sich bei dem Firmeninhaber Jörg Stürcken und seiner Familie
Lydia und Ole mit einem Blumenstrauß und einem kleinen Prä-
sent für die großzügige Spende. Ohne deren Unterstützung
wäre eine einheitliche Ausstattung der Mannschaften kaum
möglich. Gerd Stürcken

Die Sportler mit den Sponsoren: Gerd Stürcken, Ole Stürcken und Jörg Stür-
cken (von links) sowie Tischtennistrainerin Stefanie Hüselitz (rechts)

Foto: Stürcken

Trikotspende der Firma Stürcken

Krempel Kührstedt

Anfang April haben die Kinder der Kita Kührstedt wieder Besuch
von den Fahrradfrauen bekommen. Gemeinsam schmückten sie
den Osterbaum – eine Tradition, die schon seit vielen Jahren be-
steht. Die Kita bedankt sich ganz herzlich für die Unterstützung
und den Besuch. Kita Kührstedt

Das gemeinsame Schmücken des Osterbaums ist in der Kita Kührstedt zur
Tradition geworden Foto: Kita Kührstedt

Kinder schmücken Osterbaum

Terrasse geöffnet !
Frühstücksbuffet täglich ab 7 Uhr

Mittagstisch Freitag bis Sonntag ab 12 Uhr
Abends täglich ab 17.30 Uhr

Sommer-Küchenparty am 9. Juli
Beginn 17 Uhr, Grillstation, Flammlachs, Cocktails, DJ und Tanz

Kartenvorverkauf an der Rezeption.

ROMANTIK HOTEL BÖSEHOF HOTELBETRIEBS GMBH
Hauptmann-Böse-Strasse 19 • 27624 Geestland
T 04745-948-0 • GF Klaus Manke, Andrea Roming



Im April fand die alljährliche Müllsammelaktion des Ortsverschö-
nerungsverein (OVV) Langen statt. Gestartet wurde im Wald Frie-
drichsruh bei strahlendem Sonnenschein.
Helfer von Groß bis Klein kamen zusammen, um den Ort aufzu-

räumen. Nach kur-
zer Lagebespre-
chung streunten
wir in alle Richtun-
gen aus, um uns
eineinhalb Stun-
den später dann
wieder im Wald zu
treffen.
„Leider“ waren wir
auch in diesem
Jahr wieder sehr
erfolgreich. Vor al-
lem Masken, Ziga-
rettenschachteln
und Glasflaschen
waren dabei, aber
auch Kennzeichen-
halter oder ein Sta-

pel nicht verteilter
Zeitungen.
Besonders betrof-
fen waren die Be-
reiche um die
Schulen herum.
Die Kinder hatten
wie immer beson-
ders viel Spaß und
waren akribisch
und sehr penibel
mit ihren Müllzan-
gen unterwegs.
Zur Belohnung
wartete dann im
Wald unser neuer
Ortsbürgermeister
Sascha Kuntz-
mann mit Getränken und Bratwurst auf uns. Der Ortsverschö-
nerungsverein bedankt sich bei allen für die Teilnahme und
freut sich schon auf das nächste Jahr. Der Verein hofft bis da-
hin auf neue Mitglieder, die gern aufgenommen werden.

Jana Kuntzmann
Eine Stärkungmuss sein nach demMüllsammeln

Fotos: Jana Kuntzmann

Müllsammelaktion des Ortsverschönerungsverein Langen

Unglaublich vielMüll findet sich in der Natur

Langen

„Wow, was für ein
cooles Häuschen.“
Als die Kinder zum
ersten Mal das
neue Spielgerät
auf dem Außenge-
lände der Kita Ka-
pellenweg sahen,
waren sie sofort
hin und weg. Es ist
ein Bauwagen, der
viel Anregung für
Rollenspiele bietet,
einen Rückzugsort
schafft und gleich-
zeitig in warmen
Sommermonaten
Schatten spendet.
Die Kinder haben
hier eine schöne
Rundumsicht auf
die Spielstraße und
das gesamte Au-
ßengelände der Ki-
ta. Das Team be-
dankt sich bei der
Stadt Geestland für
das tolle Spielgerät. Ein besonderer Dank geht an Mario Steffens,
der für die Umsetzung verantwortlich war und die Idee mit dem
Bauwagen hatte. Inga Loomis

Ein außergewöhnlicher Bauwagen parkt jetzt auf
dem Spielgelände der Kita Kapellenweg

Foto: Stadt Geestland

Spielgerät bereichert Kita Kapellenweg
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Dieckmann’s Schlemmer CaRé
Liebe Gäste,

im Herbst 2022 schließen wir unser Restaurant
aus alters- und gesundheitlichen Gründen.

Bitte lösen Sie Ihre Gutscheine bis zum 30. September bei uns ein.
Für unser Restaurant suchen wir einen Nachfolger oder
einen Pächter für unsere Geschäftsräume, gerne auch

aus einer anderen Branche.

Fam. Heidi und Peter Dieckmann
Seebeckstr. 6 – 27624 Geestland – Tel. 04745-6350
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Marc Dieterich, der 2. Vize-Präsident des Lions Clubs Langen-
Pipinsburg und neuer Geschäftsführer des Eurogate Container-
terminals Bremerhaven, begrüßte eine Gruppe Lionsfreunde
vom LC Berlin-Sanssouci an seinem Arbeitsplatz bei Eurogate im
Hafen. Die Berliner Lions hatten ihr ältestes Mitglied dabei, Sieg-
fried Busche, der mit seinen 98 Jahren alle Besuchstage in der
Region mit großem Interesse verfolgte. Alle Lionsfreunde wur-
den vom ehemaligen Berliner Gründungsmitglied, Prof. Dr. Jür-
gen Fissler, begleitet, der bereits seit fünf Jahren ein Lions-Mit-
glied im Langener Club ist und hier lebt.
Neben anderen Besuchen der Berliner Gruppe in der Cuxland-
Region und Bremerhaven war die Führung durch die Hafenanla-
gen, durch den Eurogate-Geschäftsführer Marc Dieterich, der
Höhepunkt. Die Hauptstädter sind zwar viel Großes in ihrer
Stadt gewöhnt, doch so eine Hafenanlage gibt es in Berlin nicht.
Im Rahmen der Witze über den Mängel-behafteten BER-Flugha-
fen, war es sehr schön, dass es auch große, aber gut funktionie-
rende technische Anlagen hier an der Weser gibt.
Marc Dieterich erläuterte bei der Rundfahrt durch Tausende
Containerstapel und entlang der fünf Kilometer langen Kaje,
was dort täglich erarbeitet und umgesetzt wird. Neben einem
großen, 400 Meter langen Containerschiff der heutigen Zeit
nahm sich die Gruppe an der Kaje so winzig aus – was alle Teil-
nehmer fast ehrfürchtig bestaunten. Auch der Senior der Grup-
pe, der früher als Prüfingenieur für die Statik und Tragwerke im
Bauwesen tätig war, zollte seinen Respekt für die Menschen, die
diese großen Leistungen heute erbringen. Dr. Jürgen Fissler

Ganz nah an den „Dicken Pötten“: Die Besuchsgruppe aus Berlin auf dem
Eurogate-Containerterminal Bremerhaven Foto: LC Langen-Pipinsburg

Berliner Lions am
Containerterminal

Mobile Fusspflege
Do¨rte Mangels

27624 Geestland-Grossenhain
Tel. 04765/83 0889
Handy 0162/6760921

Termine nach telef. Vereinbarung
nn HH --

ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Die Eltern von Manuela Goeres, 70 und 72 Jahre alt, wohnen in
der Stadt Geestland und haben kürzlich Tochter, Schwiegersohn
und Enkelkind be-
sucht. Das ist erst-
mal nichts Unge-
wöhnliches, wenn
die Familie in der
Nachbarschaft
wohnen würde.
Doch die zwei rüs-
tigen Geestländer
haben das „STADT-
radeln“ wörtlich
genommen und
sind von Stadt zu
Stadt geradelt: Von
der Stadt Geest-
land in die Stadt Usingen in der Nähe von Frankfurt am Main.
Die beiden hatten dabei allerdings Rückenwind aus der Steck-
dose. Sie radelten auf E-Bikes zum Familienbesuch – und wieder
zurück. Manuela Goeres

Nach der Anstrengung erstmal Anstoßen: Von
Geestland auf dem E-Bike nach Usingen

Foto: privat

Radelnde Eltern fahren nach Hessen

Abdichtungen
Fassadenbau
Bauklempnerei
Asbestplattenabbruch und Entsorgung
Gründächer

Dathe & Co.
Dachdeckerei GmbH
Flögeln
Im Windhorn 15
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 10 07
Fax (0 47 45) 60 26 Geschäftsführer: S. Ligat



Ein goldenes Jubiläum war für
die Damen-Gymnastikgruppe
des TSV Neuenwalde ein guter
Grund zum Feiern.
Die Jubilarinnen trafen sich in
der „Alten Scheune“ Neuen-
walde, um in geselliger Runde
Erinnerungen auszutauschen.
Angelika Wetzel blickte dabei
auf die vergangenen 50 Jahre
zurück. Einige Frauen hatten
im Jahr 1972 den Wunsch,
gemeinsam Sport zu machen
und nach einiger Zeit wurde
mit Ilse Greiß aus Langen
auch eine erste Trainerin ge-
funden. Sie war ein großer
Gewinn für die Gruppe und
von nun an wurde jeden Frei-
tag gemeinsam geturnt. Mar-
ga Dohrmann, Antje von
Döhlen, Dorit Hermann, Rose
Grube, Monika Görges, Rita
Henken, Käthe Haase und Kä-
the Schade waren die Frauen der ersten Stunde. Zu Spitzen-
zeiten waren es später bis zu 40 Teilnehmerinnen in einer
Turnstunde.
Neben dem Turnen kam auch der Spaß nicht zu kurz. Es gab

ausgelassene Faschingsfeiern
mit Hermann Schinzel und an-
deren „in der Bütt“ und Weih-
nachtsfeiern bei Stöver. Auch
Fahrradtouren und Spazier-
gänge wurden unternommen
– zu jeder Jahreszeit.
In den ersten zehn Jahren war
Marga Dohrmann Leiterin der
Gruppe, dann übergab sie das
Zepter der Gruppenleiterin an
Christa Pape.

1986 verkündete Ilse Greiß ihren Abschied, aber mit Heide Boll
ging es weiter. Die Turndamen nahmen an Kreissportfesten und
Schauturnen teil und machten auch das Gymnastikabzeichen.
Bei gemeinsamen Bustouren kamen sie außerdem herum, es
ging zum Beispiel zum Landesturnfest nach Hannover oder zum
Keukenhof nach Holland.
Nach Heide Boll übernahm Margret Wünscher die Gruppe als
Übungsleiterin. Sie musste sie aber aus beruflichen Gründen lei-
der wieder verlassen. Es wurde immer schwerer, jemand neues
zu finden – zwei weitere Übungsleiterinnen kamen und gingen.
2009 hatte nach 27 Jahren auch Christa Pape das Amt als Grup-
penleiterin abgegeben. Im April diesen Jahres übernahm Ange-
lika Wetzel. Jedoch stand die Gruppe ohne Übungsleiterin da.
Die Rettung kam dann durch Anne Martens Sehlmeyer. Sie ist
nun seit 2009 Übungsleiterin der Damen-Gynastikgruppe des
TSV. ks

Gruppenbild zumgoldenen Jubiläum: Die Damen-Gymnastikgruppe Foto: ks

Die Damen Gymnastikgruppe feiert 50-jähriges Bestehen
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Neuenwalde

von 7-33 m3

Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb

Schrott ·Metalle ·Containerdienst
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Bitte vereinbaren Sie vorher

telefonisch einen Termin!

BENEFIZSPIEL
Eintritt: 5 Euro · Kinder unter 6 Jahren frei

Kartenvorverkauf: Bürgerbüros Rathaus Langen und
Rathaus Bad Bederkesa, Eschermann in Neuenwalde

Wir kümmern uns um
Ihre Versicherungs-
und Finanzfragen!

Ihre LVM-Versicherungsagentur
Stefan Apel
Mattenburger Str. 18
27624 Geestland
Telefon 04745 6665
info@apel.lvm.de

Wir kümmern uns um

Auto Lohse GmbH
● Fachwerkstatt mit

Karosserie-Instandsetzung
● Jahres-/Gebrauchtwagen

mit Finanzierung
● 2x in der Woche Hauptunter-

suchung nach § 29 StVZO

Auto Lohse GmbH · Ellhornstraße
27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/20 63

Wir haben geöffnet und halten Sie weiterhin zuverlässig mobil!

● Klimaanlagenservice
● Elektronische

Achsvermessung
● Reifenservice-/

Einlagerung
● Ersatzteilservice

Der Schützenverein Neuenwalde feiert am 18. und 19. Juni
sein traditionelles Schützenfest.
Eröffnet wird das Fest am Samstag um 10 Uhr mit einem Sekt-
frühstück im Schützenhaus. Um 12 Uhr folgt mit dem großen
Festumzug durch die Ortschaft dann der Höhepunkt des Schüt-
zenfestes. Nachdem das Königspaar Alina Umlauf und Kevin Völ-
kel „ihrem Schützenvolk“ coronabedingt in den beiden Vorjah-
ren keinen großen Empfang bieten konnte, soll dies nun nach-
geholt werden.
Die Umzugsfolge: Schützenhaus – Krempeler Straße – Dorfmitte
– Dorumer Straße – Holßeler Weg – Mühlenberg (Abholung des
Königspaars) – Alte Bergstraße –Heidkamp – Im Alten Felde –
Schützenhaus. Nach dem Festumzug ist eine große Party mit DJ
im Schützenhaus organisiert.
Das Programm am Sonntag beginnt um 10 Uhr im Vereinslokal
„Zur Traube“ mit Ehrungen und einemMittagessen.
Im Anschluss daran beginnen die Schießwettbewerbe. Auch
Gäste können an beiden Tagen mitschießen. Gegen 18 Uhr wird
dann die Proklamation der neuen Majestäten erwartet.
Für Schützen und Gäste wird auf dem Festplatz Leckeres vom
Grill und Kaffee und Kuchen angeboten. Auch ein Lebkuchen-
wagen ist vor Ort. ks

Neuenwalder Schützen feiern wieder
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Ringstedt

Die Schießsaison in Ringstedt konnte in diesem Jahr fast unter
normalen Umständen starten.
Den Anfang machte planmäßig immer das zweitägige Pokal-
schießen, zu dem die geladenen Vereine mit ihren Mannschaf-
ten sehr gerne angereist sind. Die beiden Abende im April stan-
den endlich wieder im Zeichen des Wettkampfes für auswärtige
Schützenvereine. War die Beteiligung noch leicht zurückhaltend,
konnte man anhand der Ringzahlen den meisten Schützen das
lange Pausieren nicht anmerken.
Die Ergebnisse: KK-Mannschaft: 1. Geestenseth, 2. Altluneberg,
3. Appeln; KK-Konkurrenz: 1. Dieter Heilmann, Geestenseth 2. Heiko
Mangel, Sellstedt 3. Detlef Alpers, Altluneberg; KK-Tagesbester:
Katja Alpers, Altluneberg; LG-Mannschaft: 1. Alfstedt, 2. Elmlohe,
3. Drangstedt; LG-Konkurrenz: 1. Nicole Götjen, Alfstedt, 2. Ste-
fan Trüper, Nordenham 3. Pia Lippert, Alfstedt; LG-Tagesbester:
Petra Brauer, Elmlohe; Jugend-Mannschaft: 1. Alfstedt, 2. Bramel,
3. Geestemünde 06; Jugend-Konkurrenz: 1. Marlon Umlandt,
Bramel 2. Liza Stuhr, Alfstedt 3. Eske Trüper, Nordenham
4. Sophia Gorges, Nordenham; Jugend-Tagesbester: Claas Wede-
meyer, Alfstedt.
Traditionell ging es in der gleichen Woche dann auch für die
Ringstedter Schützen wieder an den Schießstand. Am 23. April
waren Mitglieder und Dorfbewohner zur offiziellen Eröffnung
der Schießsaison geladen. Entspannt startete der Nachmittag
mit Kaffee und einer reichlich gedeckten Kuchentafel, bevor es
dann gut gestärkt mit dem Schießprogrammweiterging.
Bis zum frühen Abend haben die Schützen sich daran gemacht,
die liebevoll hergerichteten Holzmotive zu Fall zu bringen. Auch
hier konnte ein Rückgang der Treffsicherheit nicht festgestellt
werden. Das Glück kann aber eben nicht mit jedem sein und so
hat es sich an diesem Tag die folgenden Gewinner ausgesucht:
Das Schwein hat Dennis Jürgens erlegt, den Baum hat Claus
Schröder gefällt und der Hase bei der Jugend konnte dem
Schuss von Jonas Schriefer nicht entkommen.
Mit diesen beiden Veranstaltungen hat der 2020 neu aufgestell-
te Vorstand um den Vorsitzenden Fabian Tiedge erstmals sein
organisatorisches Talent unter Beweis stellen können. Das Fazit
aller: „Löppt mitnanner…“ A. Rother

Saisonstart für Ringstedter Schützen Der Bücherbus Landkreis Cuxhaven fährt seit September wie-
der und wird alle 14 Tage an 108 Haltepunkten im gesamten
Landkreis zu sehen sein. Nach zehn Monaten Bücherbuspau-
se freut sich das Kollegium darauf, die Leserschaft unter den
geltenden Hygienebestimmungen wieder im Bücherbus be-
grüßen zu können.
Informationen über das Angebot sowie alle Fahrpläne gibt es
unterwww.bücherbus.info

Fahrplan Bücherbus 1. Halbjahr 2022:

Ort Haltepunkt Uhrzeit Tag
Bad Bederkesa Schule 11.30 – 12.00 jeder 2. Dienstag

amWiesendamm ungeradeWoche
Debstedt Seeparkschule 09.00 – 09.30 jeder 2. Dienstag

ungeradeWoche
Drangstedt Grundschule 08.25 – 09.05 jeder 2. Montag

geradeWoche
Elmlohe Grundschule 08.55 – 09.50 jeder 2. Mittwoch

geradeWoche
Flögeln Kirche 14.00 – 14.15 jeder 2. Donnerstag

geradeWoche
Holßel Kindergarten 08.15 – 08.30 jeder 2. Mittwoch

geradeWoche
Hymendorf Siedlung 14.25 – 14.35 jeder 2. Dienstag

ungeradeWoche
Köhlen Feuerwehr 13.30 – 13.45 jeder 2. Mittwoch

geradeWoche
Krempel Feuerwehr 15.10 – 15.25 jeder 2. Dienstag

ungeradeWoche
Krempel Kindergarten 08.30 – 08.45 jeder 2. Dienstag

ungeradeWoche
Kührstedt Kindergarten 10.25 – 10.50 jeder 2. Mittwoch

geradeWoche
Langen Grundschule 09.20 – 10.15 jeder 2. Montag

am Hinschweg geradeWoche
Lintig Kindergarten 11.05 – 11.30 jeder 2. Mittwoch

geradeWoche
Lintig Roes Gasthof 16.40 – 16:50 jeder 2. Donnerstag

geradeWoche
Neuenwalde Grundschule 09.40 – 10.50 jeder 2. Dienstag

ungeradeWoche
Neuenwalde Kindergarten 10.55 – 11.10 jeder 2. Dienstag

ungeradeWoche
Neuenwalde Heidkamp 14.45 – 15.00 jeder 2. Dienstag

Marktplatz ungeradeWoche
Ringstedt Kindergarten 10.00 – 10.15 jeder 2. Mittwoch

geradeWoche
Sievern An der Mühle 15.40 – 15.55 jeder 2. Dienstag

ungeradeWoche

Nicht in den Schulferien!

Bücherbus Landkreis Cuxhaven
Vincent-Lübeck-Str. 2
27474 Cuxhaven
Tel. 04721-66-2149
buecherbus@landkreis-cuxhaven.de

Der Bücherbus fährt wieder

Bücherbus

Berichte
an die Geestland-Rundschau senden Sie bitte immer bis zum

4. des Vormonats an: redaktion@geestland-rundschau.de

Wesermünder Str. 33
27619 Wehdel
✆ 04749 103537
✉ friseurstube_wehdel@web.de

Öffnungszeiten:
Di. 08.00 – 17.00 Uhr
Do. 08.00 – 19.00 Uhr
Fr. 08.00 – 17.00 Uhr

Hausbesuche
montags und mittwoch

s



Guido Wurtz
Rechtsanwalt und Notar

Norbert Werk
Familienrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Erbrecht
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Vertragsrecht

Carlos Freidl
Fachanwalt für:
- Familienrecht
- Mietrecht
Gewerbemietrecht
Arbeitsrecht

Erbrecht
• Testament
• Nachlassverfahren, Erbauseinandersetzung
• Pflichtteil, Erbengemeinschaft
• Regelung der Nachlassverbindlichkeiten
• Unternehmensnachfolge bei
Generationswechsel
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Sievern

„Es ist schön, dass mal wieder sowas stattfindet“, war wohl der
häufigste Kommentar der Besucher auf der Regiomesse in Sie-
vern. Das meinte auch Sieverns Ortsbürgermeister Reiner Feld-
mann, der auch sein „Hühnermobil“ vorstellte.
Besonders am Sonntag gab es reichlich Besucher, die vielfach
mit „Kind und Kegel“ an den rund 60 Ausstellern vorbei pilger-
ten und dabei viele nützliche Eindrücke gewannen. Das diesjäh-
rige Thema der Regiomesse „Zukunft und Nachhaltigkeit mit Le-
ben füllen“ konnte umgesetzt werden. Zudem kam das attrakti-
ve Rahmenprogramm bei den über tausend Besuchern gut an.
Sogar politische Prominenz zeigte sich im Sieverner Gewerbe-
und Technologiepark. Schirmherr David McAllister (CDU) äußer-
te sich zu der Messe: „Unsere Stadt Geestland lebt vom Ideen-
austausch unserer Leistungsträger. Egal ob Energie- oder Elekt-
ronikunternehmen, Jugend- oder Umwelteinrichtung, Innovati-
onstreiber, Dienstleister oder landwirtschaftlicher Betrieb: Sie al-
le bilden das Rückgrat der regionalen Wirtschaft und setzen Im-

pulse“. Auch Nie-
dersachsens Sozi-
alministerin Danie-
la Behrens (SPD)
mischte sich un-
auffällig unter das
Publikum und ließ
sich eine leckere
Currywurst schme-
cken. Sie sah be-
sonders den regio-
nalen Charakter als
sehr positiv an.
Das wurde auch
deutlich am Stand
von Familie „Wolff-
von der Lieth“ aus

Marschkamp. Den-
nis Wolff-von der
Lieth stellte eine
Neuigkeit vor: Die
Kreation einer mit
dem Bremerhave-
ner Restaurant
„Pier 6“ zusammen
entwickelten Cur-
rywurst-Sauce. Der
Reitbetrieb Geest-
land war mit sei-
nen Ponys zum
Reiten eine große Attraktion für die Kinder.
Aber auch „Hugo“, der sprechende Roboter, kam besonders bei
den Kleinsten sehr gut an. Er beantwortete etwa die Frage der
neunjährigen Mia „Wie alt bist Du“ mit, was für eine Überra-
schung, „Ich bin auch neun Jahre alt“. Viele regionale kulinari-
sche Spezialitäten wurden angeboten: Flammkuchen, Torten
und Eis, um nur einige zu nennen. Kristina Förster zeigte sich in
heimatlich ukrainischer Tracht beim Backen ihrer Baumstriezel.
Der Cuxhavener Unternehmensverbund „Ideenhaven“ begleite-
te die Messe in diesem Jahr als Kooperationspartner. „Viele der
Aussteller gehören zu unserer Zielgruppe, deshalb ist die Messe
ideal für uns“, meinte Folkert Tietjen, der Vorsitzende, der auch
mit seinem Sieverner Unternehmen „Everloid“ vor Ort war. Ni-
cole Neuber von der „Koordinierungsstelle Frau und Wirtschaft“
des Landkreises Cuxhaven freute sich über die große Resonanz.
„Wir sind die richtige Adresse für Frauen, die in die Selbststän-
digkeit starten wollen.“ Die vierjährige Heidi aus Sievern interes-
sierte sich mehr für eine ganz praktische Sache. Sie zielte am
Stand der Feuerwehren aus Sievern und Langen mit der Spritze
auf ein Ziel und „löschte“ dabei einen Brand. Sie überlegt, ob sie
nicht in zwei Jahren der Kinderfeuerwehr beitreten wolle. stn

Roboter „Hugo“ beantwortete auch die Fragen
dieser beiden Jungs Fotos: Stehn

Das Freigelände und auch das Zelt warmit vielen
interessierten Besuchern gefüllt

Mit der gesamten Familie zur Regiomesse nach Sievern

Anzeigen- und
Redaktionsschluss für die

Juli-Ausgabe
ist der 04.06.2022



36 Geestland-Rundschau 06/22

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Beratungsstellenleiterin Nadja Wittke
Tetjus-Tügel-Str. 13 · 27624 Geestland
Tel.: (0151) 58545065 · www.wittke.aktuell-verein.de

Steuererklärung? Kein Problem.
Verschenken Sie kein Geld, denn ohne
Einkommensteuererklärung gibt es
keine Rückzahlung!

Eine kostengünstige Alternative zum
Steuerberater kann die Zuhilfenahme
eines Lohnsteuerhilfevereins sein.

Nadja Wittke berät Mitglieder begrenzt
nach §4 Nr.11 StBerG und erstellt
dann die Einkommensteuererklärung.

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Der Mensch imMittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.

In diesem Jahr werden im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Beerster Lesesommer“ fünf Autor*in-

nen auf der Bühne der Alten Post ihr aktuelles Buch vorstellen
und daraus vorlesen.
Den Startschuss macht Eric Berg am Dienstag, den 7. Juni um
19.30 Uhr auf der Bühne der Alten Post (Einlass: 19 Uhr). Eric
Berg ist seit der Veröffentlichung seines Kriminalromans „Das
Nebelhaus, 2017“ mit Felicitas Woll in der Hauptrolle der Journa-
listin Doro Kagel verfilmt, eine feste Größe im deutschsprachi-
gen Krimi-Genre.
Insgesamt verkaufte Eric Berg über 900.000 Romane. Sein neu-
ester Krimi „Die Toten von Fehmarn“ erzählt den dritten Fall der
Journalistin Doro Kagel: Der mysteriöse Tod eines Jugendfreun-
des konfrontiert Doro mit einem ungelösten Mordfall aus ihrer
Vergangenheit. Eric Berg verflicht dabei geschickt die Zeitebe-
nen des ersten Mordfalls mit den Ermittlungen der Gegenwart,
die nicht nur für Doro zur tödlichen Gefahr werden.
Doro Kagels Mutter lebt auf
Fehmarn. Das Verhältnis zu ihr
ist kompliziert und so ist Doro
nur äußerst selten zu Besuch
auf der Insel. Das ändert sich
allerdings, als Doro überra-
schend einen Anruf ihrer Mut-
ter erhält: Ihr Jugendfreund
Jan-Arne, zu dem sie seit vielen
Jahren keinen Kontakt mehr
hatte, wurde auf Fehmarn er-
mordet. Kurz bevor er im Kran-
kenhaus starb, flüsterte er Do-
ros Namen. Doro erinnert sich
an ihren letzten Besuch auf der
Insel vor vielen Jahren – an den
jungen Vagabunden Bolenda,
dessen Leiche sie und ihre Cli-
que damals am Weiher fanden,
und dessen Tod nie aufgeklärt

wurde. Und an das
Geheimnisspiel,
das sie und ihre
Freunde damals
spielten. Ein wenig
angetrunken, hatte
jeder der acht
Freunde anonym
ein Geheimnis auf
einen Zettel ge-
schrieben, welche
im Anschluss aus
einem Becher ge-
zogen und vorge-
lesen wurden. Ei-
ner der Zettel lau-
tete: Ich weiß, wer
den Bolenda getö-
tet hat. Es stellt
sich heraus, dass
Jan-Arne den un-
geklärten Fall des
Bolenda aufgerollt
hat, den Doro nun
gewissermaßen
erbt. Schnell gerät
auch sie in Ge-
fahr…
Eintrittskarten zum Preis von 10 Euro/ermäßigt 8 Euro sowie die
Karten für die weiteren Lesungen sind erhältlich in der Buch-
handlung Schließke, Tel. 04745-6036, per WhatsApp 01522-
3434840 oder per Mail info@buchhandlung-schliesske.de, Rest-
karten gibt es an der Abendkasse.
Die Veranstaltungen, eine Kooperation der Buchhandlung
Schließke mit dem Verein AltePost-Bühne, werden im Rahmen
der aktuellen Corona-Verordnung durchgeführt.

C. StollenwerkDer neueste Krimi von Eric Berg

Autor Eric Berg liest am 7. Juni auf der Bühne der
Alten Post in Bad Bederkesa

„Beerster Lesesommer“ startet ab 7. Juni mit Eric Berg

Beerster Lesesommer
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„Nutzen Sie die Gesetze der Chemie, meine Damen, und ändern
Sie die Zustände.“ Im Jahr 1961 erklärt Elizabeth Zott, Star der TV-
Kochsendung „Essen um sechs“, jeden Abend der amerikanischen
Nation, wie man den Gesetzmäßigkeiten der Chemie zufolge ver-
nünftig und gesund kocht. Dabei geht es der brillanten Wissen-
schaftlerin und alleinerziehenden Mutter gar nicht in erster Linie
um das leibliche Wohl ihres hauptsächlich weiblichen Publikums,
sondern umAnerkennung und Gleichberechtigung.
„Meiner Erfahrung nach bringen viel zu viele Menschen der Ar-
beit und der Aufopferung einer Ehefrau, einer Mutter, einer Frau
nicht genug Wertschät-
zung entgegen. Ich jeden-
falls zähle nicht zu diesen
Menschen. Am Ende un-
serer dreißig gemeinsa-
men Minuten werden wir
etwas Sinnvolles getan
haben. Wir werden etwas
geschafft haben, das nicht
unbemerkt bleiben wird.
Wir werden Abendessen
gemacht haben. Und es
wird Gehalt haben.“
Bonnie Garmus‘ Roman
ist eine Hommage an all
die übersehenen Haus-
frauen und Mütter der 50-
er und 60er Jahre und an
deren ungenutztes Poten-
zial. Die Hauptfigur des
Romans, Elizabeth Zott, ist
von Kindheit an vom Le-
ben schwer gebeutelt.
Hochbegabt, aber aus schwierigen Verhältnissen kommend,
muss sie als Studentin an der Uni erkennen, dass niemand sie
schützt und hinter ihr steht. Als sie sich den übergriffigen Annä-
herungsversuchen ihres Doktorvaters widersetzt, wird sie nicht
promoviert.
Ihren Lebensunterhalt kann sie nunmehr nur noch als Laboras-

sistentin an einer anderen Hochschule verdienen. Auch dort
wird sie schamlos ausgenutzt. Statt die hervorragende junge
Wissenschaftlerin zu fördern, veröffentlichen ihre männlichen
Kollegen Elizabeths Forschungen schamlos unter eigenem Na-
men. Elizabeth Zott lernt am Institut die große Liebe ihres Le-
bens kennen. Sie weigert sich aber, Calvin Evans zu heiraten, um
ihre Eigenständigkeit nicht zu verlieren.
Nachdem sie unverheiratet schwanger wird, kündigt ihr das Ins-
titut die Anstellung. Zott lässt sich dank ihres messerscharfen
Verstandes von alledem nicht beirren und bleibt auf ihrem eige-
nen Weg. Sie baut ihre Küche zum Labor um. Ehemalige Kolle-
gen, die nach ihrem Rat fragen, müssen ihr Honorar zahlen.
Durch Zufall landet sie beim Fernsehen, ist nun endlich finanziell
unabhängig, aber dennoch unglücklich in der Rolle, in die man
sie hineinzupressen versucht. Für sie selbstverständlich steht sie
im Laborkittel im Fernsehstudio, immer wieder setzt der Produ-
zent sie unter Druck, gefälligst eine Schürze zu tragen und Wer-
bung für Dosensuppen oder Ähnliches zu machen.
Sie versucht, die Frauen im Studio und vor dem Fernseher zu er-
mutigen: „Wenn Sie Ihr Leben gern ändern möchten: Tun Sie es
jetzt.“ Eine Frau im Publikum steht auf und sagt, sie wäre gern
Ärztin geworden. Aber sie habe nur fünf Kinder bekommen. Eli-
zabeth ruft: „Fünf Kinder. Was für eine Leistung. Dazu sagen Sie
,nur‘?“ Sie ermuntert die Frau, zu studieren.
„Dann blickte sie genau in die Kameralinse und, als hätte sie es
geahnt, direkt in die verblüfften Gesichter von Mrs George Fillis‘
fünf Kindern, die sich in Kernville vor dem Fernseher lümmelten,
die Augen groß, die Münder weit aufgerissen, als hätten sie ihre
Mutter gerade zum ersten Mal gesehen. „Jungs, deckt den
Tisch“, befahl Elizabeth. „Eure Mutter braucht einen Moment für
sich.“
„Eine Frage der Chemie“ ist ein hellsichtiger Gesellschaftsroman,
der trotz des ernsthaften Themas mit viel Humor geschrieben ist
und trotzdem niemals in Albernheit abdriftet. Man betrachtet
nach der Lektüre nicht nur die Erwärmung von Bratöl in der
Pfanne mit anderen Augen, sondern auch die Kulturgeschichte
hausfraulicher Tätigkeiten. Claudia Stollenwerk

Info: Piper Verlag, 22 Euro, ISBN 3492071090

„Eine Frage der Chemie“
von Bonnie Garmus

Buch-Tipp

Ohldorpsweg 18, (am Amtsgericht) · 27607 Geestland-Langen
Telefon (0 47 43)70 71 · Telefax (0 47 43) 82 97

E-mail: KoLaSe@t-online.de

DIETRICH KOHRS
Notar a.D.
Rechtsanwalt bis 2020

MARCO SEEFELDT
Rechtsanwalt und Notar

ROLF LAPPENBUSCH
Rechtsanwalt und Notar a.D.
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
(im Angestelltenverhältnis)

SÖNKE OHMES
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
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Geschichtsecke

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Juli-Ausgabe ist der 4. Juni

Blättert man das halbamtliche Presseorgan „Stader Intelligenz-
blatt“ durch, stößt man auf viele Anzeigen, die von Bederkesa-
ern aufgegeben wurden.
Die meisten Anzeigen finden sich während der 1. Hälfte des 19.
Jahrhunderts. Über sie sollten Verkäufe, Lehrstellen usw. ver-
mittelt werden. Auch der in Bederkesa wohnende „Musicus“
C. Claviener nahm die Dienste des Intelligenzblatts in An-
spruch.
Im April 1836 gab der Mann, dessen Beruf auch mit Spielwirth
angegeben wird, folgende Anzeige auf: „C. Claviener aus
Bederkesa empfiehlt sich mit seinem Caroussel, welches auch
Abends bei brillanter Erleuchtung benutzt werden kann, und
bittet er um geneigten Zuspruch. Stand nahe beim Schifferto-
re“ in Stade. – Warum die obige Anzeige den Vornamen des
„Carousssel-Inhabers und Gastwirths“ mit C. beginnen lässt,
andere Dokumente aber den vollen Vornamen mit Peter Fried-
rich Anton angeben, lässt das vorliegende Aktenmaterial offen.
1837 gab der Gastwirt und Karrusselbetreiber folgende Anzei-
ge auf: „Stade. Einem verehrungswürdigen Publico zeige ich
hierdurch an, dass mein Caroussel hieselbst zur Belustigung
des Publicums in der Wrangel-Bastion wieder aufgeschlagen
ist und Abends bei völliger Illumination (Beleuchtung) auch
benutzt werden kann. Claviener aus Bederkesa“.
Es folgte eine weitere Anzeige, ihr Text lautete: „Stade Unter-
zeichneter empfiehlt sein in Wrangel-Bastion aufgeschlagenes
Caroussel dem verehrten Publicum ergebenst. Dasselbe ist zu
jeder Tageszeit, Abends bei völliger Illumination, zu benutzen.
Claviener aus Bederkesa“.
1830 fand folgende Anzeige Eingang in das Intelligenzblatt:
„F. Clavíner aus Bederkesa empfiehlt sich mit seinem Caroussel,
welches auf dem Garten des Herrn Brockhusen vor dem Schif-
ferthore aufgeschlagen ist. Er bittet um geneigten Zuspruch“. –
Die Anzeige vom August 1838 ähnelte stark der obigen, hier
der Text derselben: „Stade. Einem verehrungswürdigen Publico
zeige ich hierdurch an, dass mein Caroussel
hieselbst zur Belustigung des Publicums in der Wrangel Basti-
on wieder aufgeschlagen ist und Abends bei völliger Illumina-
tion auch benutzt werden kann. Claviener aus Bederkesa.“

Die Anzeige von 1839 sprengte den obigen Rahmen, sie laute-
te: „Auf dem Bederkesaer Schützenfest ist bei meinem Carous-
sel eine goldene Tuchnadel gefunden. Der Eigenthümer kann
selbige gegen Erstattung der Kosten und Angabe der Merkma-
le bei mir wieder abfordern lassen. Claviener, Caroussel-Inha-
ber u. Gastwirth“.
Zu dem „Spielwirth“ Peter Friedrich Anthon Claviener ließ sich
noch Folgendes ermitteln:
1834 heiratete er „die nachgelassene Witwe des Bremischen
Bürgers Meier“. Die Frau hieß Christine Elisabeth Meier, geb.
Meier. Die Ehe endete 1841 mit dem Tod des „Gastwirths“ Pe-
ter Anton Friedrich Claviener. Der Mann wurde 63 Jahre alt, die
Todesursache war Wassersucht.
Im April erließ das „Königl. Consistorium zu Stade“ (Kirchenbe-
hörde) auf Ansuchen des Clavieners folgende Aufforderung:
Die „entwichene“ Ehefrau Hanchen Claviener geb. Hinrichs
hatte spätestens am 14. August 1834 „in Person vor dem Kö-
niglichen Consistorio“ zu erscheinen. Dort sollte sie Rede und
Antwort stehen zu dem, „was von ihrem Ehemanue wegen
bôslicher Verlassung gegen sie vorgebracht“ worden war.
Der Musicus Claviener war l822/23 nach Bederkesa gezogen,
wo sein Schwiegersohn, der Schuhmacher Johann Behrend
Oelkert, bereits wohnte. 1820 lebte der Orgelspieler Claviener
noch in Hamburg, von wo aus er den Jahrmarkt zu Lüding-
worth 1820 bis 1823 beschickte.
Das Anwesen des Mannes in Bederkesa lag in der Mattenbur-
ger Straße, heute erhebt sich dort ein großes Schuhgeschäft.
Das Karussell, von dem nicht in Erfahrung gebracht wurde, ob
es sich um ein Drehkarussell, eine Schiffsschaukel oder ein
sonstiges Gerät handelte, wurde auf einem Ackerwagen von
Jahrmarkt zu Jahrmarkt transportiert und dort aufgeschlagen.
Als Baumaterial diente unter anderem Segeltuch, das in Öl ge-
tränkt wurde. Echte Segel dienten Claviener als Motor. Die
Dampfmaschine gab es zwar schon, doch sie war außerhalb
der finanziellen Reichweite des Schaustellers.
Hinter dem Garten des Herrn Brockhusen verbarg sich ein
weithin bekanntes Ausflugslokal vor der Stadt Stade. Dorthin
pilgerten im Sommer die Einwohner der Stadt und freuten sich
darüber wie heutige Mallorca-Reisende.

Ernst Beplate

Einst gab es einen Karussellbesitzer in Bederkesa

Kostenlose Beratung in
Kooperation mit der Stadt
Geestland rund um das
Thema Häusliche Pflege:
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Am Rande seines Besuches im Amandus-Abendroth-Gymnasi-
um in Cuxhaven hatte Kultusminister Grant Hendrik Tonne (SPD)
die Gelegenheit, Bewilligungsbescheide in einer Gesamthöhe
von knapp 440.000 Euro an den stellvertretenden Landrat Fried-
helm Ottens zu überreichen.
Die Fördermittel, die aus dem von Bund und Land finanzierten
Digital-Pakt Schule stammen, kommen 13 Schulen im Landkreis
zugute. Begünstigt werden dabei eine Förderschule, drei Haupt-
und Realschulen,
drei Oberschulen
sowie sechs Gym-
nasien. Die Gelder
fließen in die Be-
schaffung, Monta-
ge und Inbetrieb-
nahme von Wire-
less Access Points.
Zudem wird das
Gymnasium Lan-
gen sein Bestands-
gebäude mit neuer
Datentechnik aus-
statten, so zum
Beispiel mit der
Verkabelung von
Netzwerkdosen
oder der Schaffung
von Mediensäulen.
„Es freut mich sehr,
dass ich bei mei-
nem Besuch hier
oben im Norden Niedersachsens die Möglichkeit habe, die be-
willigten Förderbescheide persönlich überreichen zu dürfen“,
betonte Kultusminister Tonne. „Der Landkreis Cuxhaven und sei-
ne Schulen leisten eine hervorragende Arbeit, für die ich mich
ausdrücklich bedanken möchte. So ist es gelungen, mit einem
Schlag gleich 13 Schulen bei der Digitalisierung voranzutreiben.

Mit Blick auf den geplanten Digital-Pakt 2.0 werden wir uns wei-
terhin dafür einsetzen, dass digitale Projekte vor Ort umgesetzt
werden können.“
Cuxhavens stellvertretender Landrat Friedhelm Ottens ergänzte:
„Ein wichtiger Schritt hin zur digitalen Schule. Danke an das
Land Niedersachsen und Minister Tonne für die Unterstützung
bei diesem wichtigen Projekt, dass für den Landkreis und seine
Schulen eine große Kraftanstrengung bedeutet. Das Ziel kann
nur gemeinsam erreicht werden.“
Der Digital-Pakt unterstützt Schulen bei der Weiterentwicklung
ihrer digitalen Unterrichtsstrukturen. In Niedersachsen stehen
hierfür rund 522 Millionen Euro bereit. Auf diese Weise sollen
die Schulen fit gemacht werden für das digitale Zeitalter.
Mehr zum Digital-Pakt Schule im Internet. Stephanie Bachmann

https://digitaleschule.niedersachsen.de/startseite/

Schulen im Landkreis Cuxhaven erhalten Förderbescheide in Höhe von 440.000 Euro

Der stellvertretende Landrat FriedhelmOttens (links) nimmt die Förderbe-
scheide für die Schulen im Landkreis von Kultusminister Grant Hendrik
Tonne entgegen Foto: Landkreis Cuxhaven

Kultusminister Tonne überreicht Bewilligungsbescheide

Schule Zuwendung

GymnasiumWesermünde 31.000 Euro

Oberschule Beverstedt 38.000 Euro

Amandus-Abendroth-Gymnasium 32.000 Euro

FöS-GB amMeer 29.000 Euro

Lichtenberg-Gymnasium 42.000 Euro

Gymnasium Loxstedt 34.000 Euro

Oberschule Langen 32.000 Euro

HRS Loxstedt 36.000 Euro

GymnasiumWarstade 27.000 Euro

Oberschule Cadenberge 20.000 Euro

Osteschule (HRS Hemmoor) 38.000 Euro

HRS Hermann-Allmers-Schule 40.000 Euro

Gymnasium Langen 40.000 Euro

Gesamt 439.000 Euro

Aus der Nachbarschaft
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Verlorene Schätze

Dreikäsehoch in jungen Jahren

Bonanzarad sind wir gefahren

zur Sommerfrische aufgebrochen

durchs Poesiealbum gesprochen

Später wurd‘ mir so blümerant

als ich ein Backfisch war

mit Nasenfahrrad im Gesicht

und onduliertem Haar

Die feschen Buben lockten dann

das Mauerblümchen kam nicht an

hatt’ hanebüchene Ideen

Mettigel wollt ich züchten gehn

Zu Rosamunde tanzten wir

Wurstwasserwhisky gab‘s und Bier

mit Perlonstrumpf am schlanken Bein

fing man den Casanova ein

Kam ich zu spät zum Abendbrot

schimpfte der Vater … Sapperlot!

lass die Fisimatenten sein!

was fall‘n dir für Sperenzchen ein!

All diese Wortschätze verloren

verwundert reiben wir die Ohren

geht es zum Stammlokal (heut in-location)

zum Jüngling spricht die holde Maid…

ey walla Digga, is Weg noch weit?

von Ariane Timm

Der Schützenverein Westerwanna lädt nach zweijähriger Coro-
na-Pandemie wieder ein zum Pfingstbaumaufstellen und dem
traditionellen „Hohn ut de Tönn smieten“. In Westerwanna fin-
det das Pfingstbaumaufstellen traditionell am Sonnabend vor
Pfingsten statt. Or-
ganisiert wird es
vom Schützenver-
ein Westerwanna
und anschließend
wird über die
Pfingsttage auf
dem Dorfplatz
kräftig gefeiert.
Sport, Spannung
und beste Unter-
haltung, zu Pfings-
ten, auf dem Dorf-
platz in Wester-
wanna: Am
Pfingstsonnabend,
4. Juni gegen 19
Uhr, soll der ge-
schmückte Pfingst-
baum in die Lüfte
gebracht werden.
Hierzu sind einige
„starke“ Männer
gefragt. Auch Zu-
schauer sind herz-
lich willkommen. Bereits am Mittwoch, 1. Juni um 18.30 Uhr,
treffen sich die Mitglieder und Freunde des Schützenvereins auf
dem Dorfplatz zum Pfingstbaumschlagen.
Zum 61. Mal organisiert der Schützenverein am Pfingstmontag,
6. Juni das traditionelle „Hohn ut de Tönn smieten“. Die weit
über die Grenzen von Wanna bekannte Riesengaudi beginnt um
14 Uhr auf dem Dorfplatz.
Die ersten Wetten laufen schon: Kann „Hahnkönig“ Hartmut sei-
ne Königswürde verteidigen? Die Prognosen stehen nicht
schlecht. Auch die Damenwelt, und dies nicht nur aus Wanna,
beteiligt sich lautstark an dieser Riesengaudi. Die Schützenda-
men werden an diesem Nachmittag die Gaumen mit selbst ge-
backenen Kuchen und einer guten Tasse Kaffee verwöhnen. An
beiden Tagen dürfen natürlich Grillfleisch und –wurst nicht feh-
len. Der Schützenverein Westerwanna lädt herzlich ein und
wünscht allen Teilnehmern und Besuchern der Pfingstveranstal-
tungen ein paar vergnügte Stunden, Sonnenschein, viel Spaß
und gute Unterhaltung. Fritz Schlichting

Pfingsten bei den Schützen
inWesterwanna

Das traditionellen „Hohn ut de Tönn smieten“ ist
ein großer Spaß – für Teilnehmer und Zuschauer
gleichermaßen Fotos: Fritz Schlichting
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www.pit-chemie.de

Werksverkauf
Schwimmbadchemikalien

Romana Kamps
Heilpraktikerin

Hymendorfer Str. 121·27607 Geestland
Telefon: 04704-94940

Seit 30 Jahren in Hymendorf

Naturheilkunde
Homöopathie
Phytotherapie
innovative
Labordiagnostik

Diese prachtvolle Oper mit dem dramatischen Spiel um Liebe
und Macht begeisterte bisher Hunderttausende von Zuschau-
ern. Der Besucher wird von Beginn an durch die wunderschönen
Stimmen, die Handlung, die prächtigen Kostüme und das ein-
drucksvolle Bühnenbild in den Bann gezogen. Es erwartet den
Klassik-Besucher mit Giuseppe Verdis Nabucco eine der größten
Opern der Musikgeschichte und zugleich ein wunderbares
Open-Air-Spektakel in Otterndorf.
Man sollte Nabucco, mit dem weltberühmten Gefangenenchor,
wenigstens einmal unter freiem Himmel und in einer grandio-
sen Inszenierung erlebt haben. Der gewaltige Chor der Gefange-
nen wird erklingen mit einem Aufgebot an klangstarken und fa-
cettenreich singenden Solisten.

Open Air-Produktionen bedeuten für jedes Opernensemble eine
besondere künstlerische Herausforderung. Hier gilt es, Auffüh-
rung und Ambiente der Spielstätte zu einem unvergesslichen
Opernspektakel zu vereinen. Sänger, Orchester, Regie und Tech-
nik müssen sich bei jeder Spielstätte neu auf die atmosphäri-
schen und akustischen Gegebenheiten einstellen. Dies ist der
Oper bei den bisherigen Sommer-Open-Air-Aufführungen mit
über zwei Millionen Zuschauern hervorragend gelungen.
Die Festspieloper Prag führt Giuseppe Verdis weltberühmten
Gefangenenchor auf am Donnerstag, 1. September, um 20
Uhr. Die Open Air Bühne steht auf dem Kirchplatz in Otterndorf.
Karten gibt es an allen örtlich bekannten Vorverkaufsstellen so-
wie auf der Homepage des Veranstalters. www.paulis.de

Gemeinsam Kultur undMusik erleben: Giuseppe Verdis weltberühmter Gefangenenchor

Ein rauschendes Opern-Fest erwartet die Zuschauer, wenn Nabucco am 1. September Open Air in Otterndorf aufgeführt wird Foto: Paulis

Das Sommer-Klassik-Open Air in Otterndorf: Nabucco unter freiemHimmel



Zum nächstmöglichen Termin suchen wir eine/n qualifizierte/n

Lohnbuchhalter/in
in Teil- oder Vollzeit
Steuerfachangestellte/n oder
Steuerfachwirt/in in Teil- oder Vollzeit
Sie haben gute Kenntnisse in DATEV und MS-Office?
Sie schätzen selbständiges und eigenverantwortliches
Arbeiten?
Eine angenehme Arbeitsatmosphäre in einem sehr netten
Team ist Ihnen wichtig?
Für Fortbildungen sind Sie aufgeschlossen?

… dann ist unsere Kanzlei genau der richtige Platz für Sie!

Senden Sie Ihre Bewerbung mit möglichem Eintrittstermin
gerne auch per E-Mail an schriver@beerster-steuerberater.de.
Ihre Bewerbung behandeln wir selbstverständlich vertraulich.

Steuerberater von Twistern & Partner
Bad Bederkesa • Fehrenkamp 4b • 27624 Geestland

Du suchst Abwechslung, eine faire Bezahlung, eine Fest-
anstellung, viele Benefits und ein kollegiales Miteinander?
Dann bist du bei uns genau richtig!

✘ Melktechnik-Servicetechniker (m/w/d)

✘ Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)
für den Schwerpunkt Erntetechnik

✘ Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)
für den Schwerpunkt Traktoren

Wir freuen uns auf dich!

Weitere Infos zu uns findest du auf

www.junge-landtechnik.de, Facebook und Instagram

Junge Landtechnik GmbH & Co. KG • Junge Melktechnik GmbH
Lindenallee 5 • 27624 Geestland (Ankelohe)

Telefon 04745 - 93 15 10

Wir suchen Verstärkung!

Stellenmarkt

Tischlampe
Fuß Messing/
Bronze, sehr
gut erhalten,
wertvoll. Preis
99 Euro, Tel. 0152-08218947

AmerikanischeBulldogge
sucht ein liebevolles ebenerdi-
ges Zuhause. Ich bin Kinder
und andere Hunde gewohnt
und verstehemichmit jedem.
Ich bin im September 2018 ge-
boren.Wenn du einenGarten
hast und ich dein Interesse ge-

weckt habe – könnenwir uns
gerne beschnuppern. Tel.
0151- 22150716.

Rasenmäher
Wolf, Benziner.
Wenig ge-
braucht, ge-
wartet. Sehr guter Zustand.
150 Euro, Tel. 0152-08218947

Terrassenstuhl HERLAG Holz-
Hochlehner ohne Auflage.
Braun gestrichen, gut erhalten
10 Euro, Tel. 04743-1642

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos.
Anzeigenannahme:

redaktion@geestland-rundschau.de oder Tel. 0471 700 35 11.
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Berichte
an die Geestland-Rundschau senden Sie bitte

immer bis zum 4. des Vormonats an:
redaktion@geestland-rundschau.de

Stellenmarkt



Keine Geestland-Rundschau erhalten ?
Melden Sie sich bitte beim Vertriebsteam, Telefon 0471-90266600 (9 bis 14 Uhr)

Der sportliche Tipp

Dieses Sportgerät hat jeder! Für diese Übung zum Strecken und
Beugen benötigst Du nur eine Wand zum Anlehnen.
Los geht‘s:
● Du stehst mit dem Rücken an der Wand,

der Abstand der Füße zur Wand ist etwa eine Schuhlänge.
● Du stehst in der Grätsche, dabei sind die Beine gebeugt

und die Füße zeigen nach vorne.
● Du bewegst langsam deinen Oberkörper nach unten.
● Du lässt Arme und Kopf hängen.
● Du schiebst langsam deine Hüfte an der Wand nach oben.
● Du streckst die Beine durch.
● Du lässt im Rücken und an der Brustwirbelsäule los.

Genieße die Streckung einen Moment! Dann kannst Du wieder
die Beine einbeugen und die Übung wiederholen. Du kannst
gerne abwechselnd strecken und beugen.
Ich wünsche viel Spaß beim Nachmachen und bleibt wie immer
im Rahmen eurer Möglichkeiten. Eure Faszio-Trainerin

Marion ut Köhlen

Wir strecken und beugen
unsmit Hilfe derWand

Ich möchte die Bitte von Bun-
deswirtschaftsminister Robert
Habeck (Grüne) unterstreichen
und ein Zeichen setzen.
Beteiligen Sie sich doch ein-
fach: Energie, die wir nicht ver-
brauchen, schont das Klima
und den Geldbeutel.
Zehn Prozent Energie will ich
mit diesen Punkten einspa-
ren:
● Die Heizung

um 1 Grad Celsius senken
● Die Duschzeit halbieren
● Das Licht ausschalten
● Keine Stand-by Leitungen

für Geräte nutzen
● Nach der Maschinenwäsche auf den Trockner verzichten
● Nur die volle Waschmaschine laufen lassen
● Haare vortrocknen lassen, um Fönzeit zu sparen
● Konsequent radfahren.

Ich fange erstmal an. Sind Sie dabei?! St.

Energiesparen: Lasst es uns
einfach anpacken

BeimDuschen lässt sich Energie
sparen Foto: Colourbox

Umwelt-Tipp
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… baden ist angesagt

+49 (0)4752/12

DEIN SCHÖNSTER TAG AM SEE
Wage deine ersten Starts auf Doppelskiern oder drehe
deine Runden auf demWakeboard. Zwischendurch chillst
du am Sandstrand oder genießt Speisen und Getränke
aus Kiosk oder Bistro auf einer unserer Terrassen.
Ideal für einen unvergesslichen Tag mit Freunden
oder der Familie!

Aktuelle Öffnungszeiten, Preise und weitere
Informationen: wasserski-neuhaus.de

Wasserski |Wakeboard | Shop | Bistro | Kiosk

Leher Landstraße 111
27607 Geestland (Langen)

Tel. 0 47 43 /913 19 39
Fax 0 47 43 /913 19 40

kanzlei@rechtsanwalt-wilcken.de
www.rechtsanwalt-wilcken.de

Karl-Heinz Wilcken
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Verkehrsrecht



ÄrzteAllgemeinmedizin
BadBederkesa
Dr.med.AndreasGerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr.med.ClausF.Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße5
Tel. 04745-94720
Dr.med.ThorstenKiencke
Dr.med.PetraSiemon-Holländer
Bergstraße6, Tel. 04745-6073
Dipl.med.BarbaraKreitel
ImMattenburger Feld18
Tel. 04745-782382

Langen
DorotheaArndt
StefanZug
Sieverner Str. 11c, Tel. 04743-275565
Dr.NinaBrümmerSieverner
Straße29bTel. 04743-9121160
StephanLeuschner
HausärztlicheVersorgungmit
SchwerpunktbiologischeMedizin
Leher Landstr. 14a, Tel. 04743-92960
HelmutSchlichte
RaimundSimon
Ziegeleistr. 21a, Tel. 04743-5681
Neuenwalde
WolfgangSander
Peterhüsenberg3a,
Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr.VolkerRöttgen
BadBederkesa,Mattenburger Str. 11

Tel. 04745-781991
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)
AugenärztlicherNotdienst:
Tel. 04141-981787

FacharztHNO
Dr.med.EvitaHenschel
Langen,Debstedter Str. 9a
Tel. 04743-911050

Frauenärzte
Dr.med.MatthiasCohrs
Dr.med.SigrunKöhler
BadBederkesa,Heuss-Str. 12
Tel. 04745-8081

Kinderärzte
Dr.MirjamSchildger
BadBederkesa, AmMarkt 4,
Tel. 04745-8093
Dr.med.RolfM.Heppler
Langen, Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder-u. Jugendpsychiatrie
Kinder-u. Jugendpsychiatrisches
MVZWichernstift
Debstedt, SpadenerWeg5
Tel. 04743-913190

Kinder-u. Jugendpsychotherapie
Dipl. Päd.InesOldag
Langen,Debstedter Str. 112
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
OrthopädieGeestland
Dr.med.Martin Fliedner JanErnst

Langen,Weißdornweg10–12
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych.GiselaPlatz
BadBederkesa, ZumHasengarten6
Tel. 04745-7820270
WilfriedStrege
Facharzt für psychotherapeutische
Medizin
Ab Juni Privatpraxis
BadBederkesa, Bergstr. 9
Tel. 0160-94955703

Radiologie&Nuklearmedizin
Institut fürRadiologie&Nuklear-
medizinDebstedt, Langener
Straße66, Tel. 04743-3449850o.
0471-94440

Urologie
Dr.med.LutzBuschmeyer
MarcusHauffe
FachärzteUrologie&Andrologie
Langen, Leher Landstr. 68
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr.WahedBaha
BadBederkesa,Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245
Dr.TimoKäter
BadBederkesa, Fehrenkamp4a
Tel. 04745-1368
ThomasKessler
BettinaKessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725

Dr.med.dent.MichaelKuzaj
BadBederkesa, ImMattenburger Feld6
Tel. 04745-1698
Dr. Linneweber
Dr.Grosse&Partner
Langen, Ziegeleistr.1
Tel. 04743-275527o. 04743-9132333
Dr.med.dent.GudrunStrecker
UlrikeLipski
BadBederkesa, Bergstraße23
Tel. 04745-231

Tierärzte
TierarztpraxisGeestland
SwantjeKünkel-Schmidt
Debstedt,DrangstedterChaussee96
Tel. 04743-9129777
Dr.med.vet.HaraldNagelfeld
BadBederkesa, AnderBurg4
Elmlohe, Schafhausenweg21
Langen, Ziegeleistr.13
Tel. 04704-230004
Dr.med.vet.Ralf Surholt
Midlum,AmMarkt 2
Tel. 04743-3229606
ThomasundBeritWarmann
NicolaiBehrends
BadBederkesa, Raiffeisenstr.55
Tel. 04745-6101

TierärztlicheNotfallbereitschaft:
Ihr Tierarzt teilt Ihnen telefonischmit,
werNotdienst hat.
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Ärzte in der Stadt Geestland – Ärztlicher Notdienst: Tel.116 117

Zentrale Anlaufstelle für
Corona-Verdachtsfälle:
■ Helios Klinik Cuxhaven,

Altenwalder Chaussee 10,
27474 Cuxhaven,
tägl. 16.00 – 20.00 Uhr

■ Gesundheitsamt Landkreis Cuxhaven,
Vincent-Lübeck-Straße 2, 27474 Cuxhaven,
Tel. 04721-662108

■ Bürgertelefon im Landkreis
Cuxhaven, Tel. 04721-66 20 06,
Mo–Fr 8.00–11.45 Uhr u.12.15–16.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen ist das Telefon nicht besetzt
gesundheitsamt@landkreis-cuxhaven.de

Auswärtiges Amt
Informationen für Reisende:
www.auswaertiges-amt.de/de/
ReiseUndSicherheit/covid-19/ 2296762

BMI
Reisebeschränkungen /Grenzkontrollen:
www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE
/the-men/bevoelkerungsschutz/corona-
virus/coronavirus-faqs.html

Kliniken
Aufnahmebereitschaft derchirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereitschaft:
■ Klinikum Bremerhaven Reinkenheide, 0471-299-0
Ameos-KlinikumMitteBremerhaven, 04 71 -4805-0

Allgemein- undbauchchirurgische Bereitschaft:
■ Klinikum Bremerhaven, Reinkenheide, Tel.0471-2 99-0
Ameos-Klinikum im Bürgerpark, Bremerhaven,
Tel. 04 71 -182-0

Senioren- und PflegestützpunktNiedersachsen
■ Kreishaus Cuxhaven, Vincent-Lübeck-Straße2,
Tel. 04721-66-22 61 u. Tel. 04721-66-22 59,
Mo., Di., Fr. 8.00–12.00 Uhr, Mi. 13.30 –15.30 Uhr,
Do.13.30 –18.00 Uhr

NotrufnummerFeuerwehru.Rettungsdienst 112

NotrufnummerPolizei 110

PolizeikommissariatGeestland 04743 -928-0

PolizeistationLangen 04743-928-270

PolizeistationBadBederkesa 04745-93114-0

Giftnotruf fürNiedersachsen 0551 -19240

Apotheken-Notdienst 0800 -0022833

Telefonseelsorge 0800 -1110111

Opfernotruf 0800 -2800110

Elterntelefon 0800 -1110550

Kinder-undJugendtelefon 0800 -1110333

Bankkarten-Sperrung 01805 -021021

Frauenhaus,Beratungu.Hilfe 0471 -83001

Hilfetelefon„GewaltgegenFrauen“ 08000-116016
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●DieStadtGeestlandgibtbekannt
DieStadtGeestlandbittetBesucherinnenundBesucherderBürgerbüros
darum,vorhereinenTerminzureservieren–entwedertelefonischunter
04743937-2300oderonlineunterwww.geestland.eu!

BürgerbüroRathaus1,Langen,SievernerStraße10
Telefon04743/937-2380
Montag,Mittwoch, Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlichamzweitenSamstag imMonat 08.00–13.00Uhr

BürgerbüroRathaus2,BadBederkesa,AmMarkt8
Telefon04743/937-2390
Montag,Mittwoch,Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlichamzweitenSamstag imMonat 08.00–13.00Uhr

AlleanderenTeams,Telefon04743/937-1111
Montag,Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 08.00–16.00Uhr
Freitag 08.00–13.00Uhr

TermineaußerhalbderÖffnungszeiten
nachAbsprachemitdem/derSachbearbeiter/in.Änderungenvorbehalten!

Tourist-InformationGeestlandinderMoor-Therme
Berghorn13,BadBederkesa,Tel. 04745/94335
Öffnungszeiten (Änderungenvorbehalten)1.Septemberbis30. Juni,montags
bis freitags,10–12Uhrund14–16Uhr.

ÖffnungszeitenderStadtbüchereienGeestland
Tel. 04743/937-2562,buecherei@geestland.eu

BadBederkesa,AmMarkt8
Dienstag,Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 15.30–18.00Uhr

Langen,Lankenweg(Gymnasium)
MontagbisDonnerstag 15.00–18.00Uhr
DienstagbisFreitag 09.00–11.30Uhr
IndenFeriennurFreitagvormittaggeöffnet.
Änderungenvorbehalten.

Moor-ThermeBadBederkesa
Berghorn13,Tel. 04745/9433-0,www.moor-therme.de

AllgemeineÖffnungszeiten:
Bade-undSaunaland
Mo.10.00–21.00Uhr
Di . 10.00–21.00Uhr (ganztägigDamensaunabis22Uhr)
Mi.10.00–21.00Uhr
Do.10.00–21.00Uhr (Saunalandbis22Uhr)
Fr. 10.00–22.00Uhr
Sa.10.00–22.00Uhr
So.09.00–20.00Uhr

VeranstaltungeninderMoor-Therme
(Vorankündigung,Änderungvorbehalten)FrühschwimmenMontag,
MittwochundFreitagvon6.30bis8.00Uhrzu reduziertenPreisen
(KeineOnline-Ticketbuchungnötig!)
KursBauch-Beine-Po:dienstags09.30–10.30Uhr+18.00–19.00Uhr
donnerstags18.00–19.00Uhr

GesundheitszentrumWellness&MoorBadBederkesa
Berghorn13,Tel. 04745-943335
Mo.,Di.,Mi. 08.00–18.00Uhr
Do. 08.00–16.30Uhr

Fr. 08.00–16.00Uhr
Sa. 10.00–18.00Uhr
So. geschlossen
Bitteausschließlich telefonischeTerminabstimmungen!

Alfstedt
04.06. 19.00 Uhr, Maibaum aufstellen Bolzplatz

Dorfjugend Alfstedt
18.06. 14.00 Uhr, Backfest Schützenhalle Alfstedt Heimatverein
25.–26.06. Schützenfest, Schützenhalle Alfstedt, Schützenv. Alfstedt

BadBederkesa
Adventure-Golfanlage
Öffnungszeiten (Wetterabhängig): täglichvon10.00–19.00Uhr.Schläger
undBällegibtes inderTouristinformation inderMoor-Thermeoderander
KassederMoor-ThermebiseineStundevorSchließungderAdventure-Golfan-
lage.

Amtsscheunen-Kaffee,Amtsstraße8
AlleBeersterundGästesindherzlichwillkommen.
05.06.+03.07. ab12.00Uhr,KuchenundTorten inderAmtsscheune

AmtsscheuneVermietung
FürprivateFeiern,Seminareusw.:MarliesHeuer, Tel. 04745–1423,
frama.heuer@ewetel.net

AltePostBühnee.V.
10., 11.06., 19.00–22.00 Uhr, Eröffnungswochenende, Alte Post Bühne
e.V. und Gastronomie Nyce Gys mit Musik
12.06., 13.00–17.00 Uhr, Kasperle-Theater und Mitmach-Kunst
für Kinder mit dem Bremerhavener Künstler Vladimiro Miszak

AnonymeAlkoholiker
Montags,19.30Uhr imGemeindehausderkatholischenKirche,Berghorn5

BeersterWochenmarkt
Freitags,8.00–12.00Uhr,ParkplatzanderBurg

BeneVocale
Amtshaus,Kontakt für Interessierte:Marlies Jacobsen,Tel.: 04745–7181
Probenfinden jedenDienstagum19.30Uhrunterder2G+Regelung
imAmtshausstatt. InteressierteGästesind jederzeitwillkommen.

BEWBeratungsbüro,AmMarkt10
Tel. 04745-9112721, www.bew-bhv.de. Beratung des BEW zur Pflege u.
Pflegeversicherung, Schuldnerberatung

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldungen unter Tel: 04745–1223, 04745–782089 oder info@bil-
dungskreis-bederkesa.de. Infos unter www.bildungskreis-bederkesa.de

Bündnis 90/Die Grünen OVGeestland
Tel.: 0152/32018978, vorstand@gruene-geestland.de,
www.gruene-geestland.de, CDU-Frauen-Union. Informationen bei
Annette Weinle, Tel. 04745-1214

Diakonie Cuxland
Mattenburger Str. 30, Tel. 04745/7834200, Soziale Schuldenberatung,
Schwangerschafts-, Ehe-, Lebens- und Sozialberatung, Vermittlung von
Kuren, Ambulanter Hospizdienst, Kirchenkreissozialarbeit.

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Öffnungszeiten &Veranstaltungen
Juni 2022

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Denken Sie an Ihre Juli-Termine. Abgabe bis spätestens 4. Juni 2022 per Mail an Dana.Hebener@Geestland.eu
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Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Auskünfte Gruppensprecher Peer Augustin,
Tel. 04745/7820228 (AB), bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft

DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband
Niedersachsen e.V.
Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1, Tel. 04745/346
Jeden dritten Mittwoch imMonat um 11.30 Uhr Tafelausgabe

Hand in Hand Kaufladen
Die Schleuse e.V., Tel. 04745/781123

Jugendhilfestation Bederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg 2, Tel. 04745/7825910, bederkesa.jhs@paritaeti-
scher.de.

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt Bad Bederkesa

Zum Hasengarten, Kirche täglich geöffnet von 9.00 – 18.00 Uhr
dienstags: 17.00 Uhr, Hl. Messe oder Rosenkranzgebet,
donnerstags: 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet:
samstags: 18.30 Uhr Hl. Messe,
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, unter Tel. 0471-3085990

Kindertagespflegepersonen
Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), Tel. 04745-782379

Kunstschule KUBE Bederkesa
Information und Anmeldung: Tel. und Fax (04745) 5151
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen!

montags: 09.00 - 11.30 Uhr, Offenes Atelier
montags: 17.30 – 20.30 Uhr, Großflächig amMontag
dienstags: 09.30 - 11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen
dienstags: 15.00 – 16.30 Uhr, Malen und Modellieren
dienstags: 16.30 – 18.00 Uhr, Kinderatelier
freitags: 14.30 – 16.30 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder
freitags: 16.30 – 18.30 Uhr, Jugendliche töpfern

11., 25.6. u. 02.07. Samstag, Fotografie! Neue Kamera? 10.00–13.00 Uhr,
Erwachsene.

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr
im Sportheim Bederkesa Gäste sind herzlich willkommen.
Tel.: 04745-931202 oder -1428

Morbus BechterewOrtsgruppe Bad Bederkesa
Tel. 04708/446, Johann Reuter

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/943919 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Di.-So. 10.00 – 17.00 Uhr, montags geschlossen
Eintritt: Erwachsene 3,00 Euro
Kinder, Schüler, Studenten bis 18 J. kostenlos, über 18 J. 0,50 Euro
Schwerbehinderte und Kurgäste mit Kurkarte 2,00 Euro

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.

Regelfahrtage ab Bahnhof Drangstedt nach Bremerhaven
05.06., 19.06.,03.07., 10.23 Uhr, 14.23 Uhr, 15.23 Uhr, 17.23 Uhr
Aufgrund der Streckensperrung zwischen
Drangstedt und Bederkesa wird ein Shuttle Service
mit dem Bus angeboten.
Weitere InformationenerhaltenSieunter:
www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Museum des Handwerks Bad Bederkesa

Heubruchsweg 8, www.handwerksmuseum-bederkesa.de
Öffnungszeiten Do.+Fr., 14–17 Uhr sowie Sa.+So.,13–17 Uhr,
Gruppenanmeldungen unter Tel. 04745-7179 oder 04745-2689747
Mühle

Beerster Mühlenweg 11, weitere Informationen bzgl. Führungen
erhalten Sie unter www.windmuehle-bederkesa.de oder E-Mail:
Muehle-Beers@t-online.de

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung im Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer,
R. 308, Bad Bederkesa, AmMarkt 8, Rolf Drechsler, Versichertenältester
für den Landkreis Cuxhaven.
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung:
Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AGWesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer,
Tel. 04704/644

Schützenverein Bederkesa
bisOktober immerdienstags,18.30Uhr,KK-Training, SchützenstandHolzburg

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Tel. 04745-7332

Spirituelles Dienstagsgespräch
Brigitte Keuler und Ulrich Knitter, Seehotel Geestland (Dock) in
Bad Bederkesa
07.06. 20.00 Uhr, „Vegetarismus aus spiritueller Sicht“,
Anmeldung unter 04745-781958. Die Teilnahme ist kostenlos.

Trauercafé
Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1, Kontakt Helga Hesse,
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418
VDK Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366

Debstedt
HeimatmuseumDebstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6,
Infos: Tel. 04743-322 9918

Elmlohe
01.06.2022 Klön-Frühstück im Gemeindehaus
04.06.2022 Maibaumaufstellen der Dorfjugend
11.06.–12.06.2022 Hauptschützenfest des Schützenvereins
23.06.2022 Seniorenausflug der Ortschaft Elmlohe
25.06.2022 Spielenachmittag des Reitvereins für

Kinder u. Jugendliche Reithalle Marschalk-
Pecksen

25.06.–26.06.2022 Sportwochenende des TSV
26.06.2022 Fahrradtour des TSV mit Fischessen

Flögeln
04.06. 19.00 Uhr, Maibaumaufstellen, Norder-/Süderende

Dorfjugend
08.06. 14.00 Uhr, Seniorenkreis, Pfarrscheune, Kirchengemeinde
10.06. Sportwochenende, Sportplatz, TSV
11.06. Sportwochenende, Sportplatz, TSV
18.06. 19.00 Uhr, Kuhfladenlotto, Hohe Lieth ASV OG
25.06. 19:00 Uhr, Fußballspiel, Sportplatz, Schützenverein

Fickmühlen
28.06. 20.00 Uhr, Oldtimertreffen, Bensen, Oldtimer-Freunde

Hymendorf
04.06. 19.00 Uhr, Maibaumaufstellen, Moorkate
06.06. 10.30 Uhr, Regionaler Pfingstgottesdienst,

Debstedt
12.06. 10.00 Uhr, Silberne Konfirmation, Kirche in Neuenwalde
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18.06. 10.00 Uhr, Sommerfest der Freiwilligen Feuerwehr,
Feuerwehrhaus

24.06. 19.00 Uhr, Mittsommernachtsfeier, Kapelle

Kührstedt
04.06. 19.00 Uhr, Maibaum aufstellen, Ortschaft Kührstedt,

Dorfjugend

Langen
BEW Beratungsbüro

Lehmkuhlsweg 1, Tel. 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege u. Pflegeversicherung, Schuldnerberatung

CDU Senioren Union Langen/Wurster Nordseeküste
Steffen Tobias, Tel. 04743/2426 oder steffen.tobias@nord-com.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz
Ortsgruppe Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder
04706/1629

Familie in Not - Kleiderkammer
Imsumer Str. 18, Tel. 04743/4265

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Ansprechpartner Tel. 04743/5743 oder 04707/459.
Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete und deren Angehörige

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag imMonat um 15.00 Uhr in der
Begegnungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstr. 14.

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
Debstedter Str. 5a, Tel. 04743-92210
08.–10.06. 08.15-11.45 Uhr, BU: Italienisch – anders erleben,

anders erlernen mit Online Unterstützung, Langen,
VHS Lindenhof- Zentrum

11.06. 08.00-18.30 Uhr, Garten Tour „Herrliche Gärten im
Artland“, Debstedt, Parkplatz MetroGastro –
Drangstedter Chaussee

13.06.–11.07. 17.00-19.15 Uhr, Android Smartphone & Tablet 50+,
Langen, VHS Lindenhof- Zentrum

13.06.–18.07. 17.00-19.15 Uhr, Einführung in die ukrainische Sprache,
Langen, VHS Lindenhof Zentrum

13.06.–11.07. 19.30-21.45 Uhr, Digitalfotos mit kostenfreier Software
bearbeiten – Fortsetzungskurs, Langen, VHS im
Lindenhofzentrum

14.06.–19.07. 17.00-19.15 Uhr, Einführung in die ukrainische Sprache
– VHSCloud, Langen, Haus der Begegnung

25.–26.06. 10.00-15.15 Uhr, Entspannter mit Stress-Situationen
umgehen, Langen, Haus der Begegnung

25.06.–03.07. 10.00-15.00 Uhr, Norwegisch kompakt für den Urlaub
erweitert, Langen, Haus der Begegnung

11.07.–15.07. 09.00-16.30 Uhr, Spanisch für Anfänger A1
Teil 2 Bildungsurlaub, Langen, VHS Lindenhof Zentrum

Wochenmarkt
freitags: 7.00-13.00 Uhr im Lindenhof

Ringstedt
01.06. TSV Ringstedt: Sportabzeichen, Sportplatz
01.06. TSV Ringstedt: Schwimmen
03.06. 19.00 Uhr, Freunde der Wassermühle: Tannen holen
04.06. Freunde der Wassermühle: 14 Uhr Kranzbinden,

19 Uhr Aufstellen Pfingstbaum, Hainmühlen
04.06. 19.00 Uhr, Maibaumclan Ringstedt: Maibaumaufstellen

„Osterkamp“
06.06. 13.00–18.00 Uhr, Freunde der Wassermühle:

Tag der offenen Wassermühle, Hainmühlen

06.06. 11.00 Uhr, Burghof Gottesdienst beider
Kirchengemeinden

12.06. 14.00 Uhr, Schützenverein Ringstedt: Wertungsschießen
16.–19.06. Ref. Kirchengemeinde: Jugendfreizeit Ratzeburg
18.06. 14.00 Uhr, Schützenverein: Schützenfest, Schützenhaus
19.06. 10.30 Uhr, Schützenumzug
20.06. 19.00 Uhr, Ortsrat Ringstedt: Ortsratssitzung,

Gut Hainmühlen
25.06. 14.00 Uhr, Reit- und Fahrverein Ringstedt:

Ausritt mit Fahrradtour
29.06. TSV Ringstedt: Schwimmen
30.06. TSV Ringstedt: Sportabzeichen, Sportplatz

Sievern
TSV Sievern Hallensport
Montags:
16.30–17.30 Uhr Basketball für 4-6 Jährige
17.30–18.45 Uhr Langhanteltraining
19.00–19.55 Uhr Sportfit / Allgemeines Fitnesstraining für alle
20.10–22.00 Uhr Badminton

Dienstags:
16.00-16.50 Uhr Kinderturnen für 3–4 Jährige
17.10-18.10 Uhr Kinderturnen für 5–6 Jährige
18.30-19.30 Uhr Zumba

Donnerstags:
16.45–17.45 Uhr Kinderturnen für Schulkinder
18.00–18.50 Uhr Step-Aerobic ab 16 Jahren
19.05–19.55 Uhr Bodyfoming ab 16 Jahren
20.10–22.00 Uhr Basketball für Erwachsene

Freitags:
15.45–16.45 Uhr Eltern-Kind Turnen
Information und Kontakt: vorstand@tsvsievern.de oder
christina.cordes@tsvsievern.de

Stammtisch
19.30 Uhr jeden ersten Dienstag imMonat in der Gaststätte
„Zur Ecke“ für alle Sieverner Bürgerinnen und Bürger, Veranstalter
Bürger für Sievern (BfS). (Nächster Termin 7. Juni 2022).

Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot.

Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. Um Fehler und Missverständnisse

zu vermeiden, können nur schriftlich zugesandte Veranstaltungstermine

veröffentlicht werden.

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Juli-Ausgabe: 4. Juni
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KEMNER HOME COMPANY
GMBH & CO. KG
Handelspark 3
27624 Geestland
Mo.-Fr. 10:00–19:00
Sa. 10:00–18:00
fon 04745/9491-0
fax 04745/9491-51
info@kemner.de
www.kemner.de

LÄSST SICH EINRICHTEN!

EINFACH GEMÜTLICH:

ENTDECKEN SIE BETTEN

ZUM TRÄUMEN.

Guter
MORGEN?


